
Information

Aus dem Gemeinderatsjahr 2022 
Über die ersten Sitzungen des Gemeinderats im Jahre 2023 
(Januar und Februar) haben wir vor kurzem berichtet. Über 
die Gemeinderatsarbeit aus dem Jahre 2022 haben wir zu 
einzelnen Punkten bereits separat informiert, manchen Be-
richt haben wir aber noch ausstehen. Dies möchten wir noch 
gerne nachholen und wie im Mitteilungsblatt vom 23.03.2023 
berichtet in den nächsten Wochen noch einen Blick auf ver-
schiedene Punkte aus dem Gemeinderatsjahr 2022 werfen. 
Im vergangenen Mitteilungsblatt haben wir begonnen, heute 
der zweite Teil hierzu: 
Bürgerfragestunde 
In den Bürgerfragestunden wurden verschiedene Fragen vor-
gebracht. Es wurde darauf hingewiesen, dass wieder verstärkt 
auf Gehwegen geparkt werde, insbesondere im Bereich der 
Kirchstraße vor der Kirche / Rathaus und beim alten Fried-
hof, ebenso im Gebiet Höferwiesen, dort teilweise auch im 
Kurvenbereich. Dies wird verstärkt kontrolliert und ggfls. mit 
Bußgeldern belegt werden. 
Es wurde mitgeteilt, dass auf dem neu asphaltierten Fußweg 
an der Weiheranlage im Marderweg Pkw’s gefahren sind. 
Zwischenzeitlich wurde dort ein Schild angebracht, dass die 
Benutzung nur für Fußgänger und Radfahrer erlaubt ist. 
Ein Bürger erkundigte sich nach einer direkten Ausfahrt aus 
dem Baugebiet „Damooserweg-Küchel“ auf die Landesstraße. 
Diese ist nach Mitteilung der zuständigen Verkehrsbehörde 
ohne Abbiegespur auf der Landesstraße nicht möglich und 
deshalb derzeit nicht vorgesehen. 
Breitbandausbau im Rahmen des Graue Flecken - Pro-
gramms 
Die Gemeinde Vogt ist Mitglied im Zweckverband Breitband-
versorgung im Landkreis Ravensburg (ZVB RV). In der Sitzung 
am 20.09.2022 war hierzu Herr Alexander Flock, Geschäfts-
führer beim Zweckverband Breitbandversorgung im Landkreis 
Ravensburg, zu Gast. Er berichtete über die Möglichkeiten des 
so genannten „Graue Flecken Programms“. Hier kommt auf-
grund der Richtlinien von Bund und Land evtl. eine Förderung 
in Betracht. Als unterversorgt im Sinne der Richtlinie gelten 
Anschlüsse mit einer Downloadrate von unter 100 MBit/s = 
Graue Flecken. Voraussetzung für eine Förderung ist neben 
der Unterversorgung auch die Feststellung eines Marktversa-
gens. Dieses besteht dann, wenn kein privatwirtschaftlicher 
Anbieter die unterversorgten Gebiete innerhalb der nächsten 
3 Jahre durch einen eigenwirtschaftlichen Ausbau erschlie-
ßen will. Zur Feststellung dieser beiden Kriterien ist ein Mark-
terkundungsverfahren notwendig. Hierzu hatte der ZVB RV 
einen Antrag auf Beratungsleistungen gestellt und bewilligt 
bekommen. Die Leistungen, die vom Büro Breitbandberatung 
Baden-Württemberg erbracht wurden, sind abgeschlossen. 

Nun besteht die Möglichkeit, den Ausbau durch die Kommu-
nen in Zusammenarbeit mit den ZVB RV weiter voranzutreiben. 
Alternativ wäre es denkbar, den Ausbau mit der UGG (Unse-
re Grüne Glasfaser GmbH&Co.KG) oder der OEW Breitband 
GmbH durchzuführen. 
Herr Flock erläuterte die Ausbaukonzeption sowie die (Grob-)
Kostenschätzung. Hiernach belaufen sich die förderfähigen 
Kosten auf ca. 5,0 Mio. € (netto). Unter Berücksichtigung der 
Förderung und von Pachteinnahmen beträgt der Eigenanteil 
der Gemeinde in den nächsten Jahren hierfür ca. 500.000 €. 
Aufgrund der bereits mit dem ZVB RV durchgeführten Maßnah-
men und der dabei entstandenen Netzstrukturen beschloss 
der Gemeinderat einstimmig, den Weg mit dem ZVB RV wei-
terzuführen. 
Folgender Beschluss wurde gefasst: 
1.	� Die Vorstellung der Ausbaukonzeption inkl. Kostenschät-

zung wird zur Kenntnis genommen. 
2.	� Der ZVB RV wird beauftragt, einen entsprechenden För-

derantrag beim Bund sowie den zugehörigen Förderantrag 
beim Land zu stellen. 

3.	� Die erforderlichen Haushaltsmittel werden nach der Be-
willigung durch die Zuwendungsgeber bereitgestellt. 

Hinweis: Im vergangenen Jahr wurde in der Presse über einen 
Stopp des Graue-Flecken-Programms berichtet. Der ZVB RV 
und die Gemeindeverwaltung wurden hiervon überrascht. Was 
dies für die Ausbaukonzeption und den gestellten Antrag nun 
bedeutet, ist noch nicht abschließend bekannt. Eine Bewilli-
gung ist noch nicht vollständig erfolgt. 
Bestellung von Frau Larissa Dreher und Frau Jasmin Wucher 
zu Standesbeamtinnen für den Standesamtsbezirk Vogt 
Nach dem Personenstandsrecht sind für jeden Standesamts-
bezirk Standesbeamte in der erforderlichen Zahl zu bestellen. 
Die Mitarbeiterinnen der Gemeindeverwaltung, Frau Dreher 
und Frau Wucher, verfügen über die notwendige Fachausbil-
dung und absolvierten das noch notwendige Fachseminar. 
Für die Bestellung zu Standesbeamtinnen ist ein formeller 
Beschluss des Gemeinderats erforderlich. Diesen fasste der 
Gemeinderat in seiner Sitzung vom 20.07.2022. Frau Dreher 
und Frau Wucher wurden vorbehaltlich des Bestehens der 
Prüfung des notwendigen Fachseminars zu Standesbeamtin-
nen für den Standesamtsbezirk der Gemeinde Vogt bestellt. 
Beide Mitarbeiterinnen haben die Prüfungen mit Erfolg bestan-
den und üben deshalb seit geraumer Zeit diese Aufgabe aus. 
Gemeinwesenarbeit in der Wohnanlage Lebensräume für 
Jung und Alt 
Frau Karolin Schäch ist seit September 2021 als Gemeinwe-
senarbeiterin in der Wohnanlage Lebensräume für Jung und 
Alt, Parkstr. 20/1-20/3, der Stiftung Liebenau tätig. Sie stellte 
in der Sitzung vom 20.07.2022 sich und ihre Überlegungen 
zur Gemeinwesenarbeit vor. Ihre zentrale Aufgabe liegt darin, 
die verschiedenen Angebote in den Räumlichkeiten der Wohn-
anlage für Jung und Alt zu koordinieren. Frau Schäch dient 
dabei als zentrale Ansprechpartnerin, fördert die Selbsthilfe 
und die Nachbarschaftshilfe und nimmt oftmals eine Vermitt-
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lerfunktion ein. Zudem organisiert Frau Schäch in Absprache 
mit der Gemeinde den Runden Tisch „Älter werden in Vogt“. 
Sie berichtete, dass aufgrund Corona lange Zeit nahezu nichts 
stattfinden konnte. Für die Zukunft denke sie an eine Art „Bür-
gerbüro“, welches als zentrale Anlaufstelle dienen könnte. 
Der Gemeinderat nahm den Bericht von Frau Schäch zur 
Kenntnis und beauftragte und ermächtigte die Verwaltung, 
die vertragliche Regelung mit der Stiftung Liebenau zur Über-
nahme von Tätigkeiten durch die Gemeinwesenarbeiterin für 
die Gemeinde im Rahmen der bewilligten Mittel von 2.500 € 
abzuschließen. Die Mittel werden für die nächsten drei Jahre 
im Haushaltsplan eingestellt. Dies ist im Rahmen der Haus-
haltsplanung 2023 in der Sitzung vom 15.02.2023 für das 
laufende Jahr erfolgt.
 

Windkraft im Altdorfer Wald  
- gemeinsamer Antrag der Gemeinderatsmitglieder zur 
Gemeinderatssitzung am 15.03.2023 
Am 15.03.2023 wurde vom Gemeinderat ein „Gemeinsamer 
Antrag der Gemeinderatsmitglieder der Gemeinde Vogt bzgl. 
Windkraft im Altdorfer Wald“ für die Gemeinderatssitzung am 
15.03.2023 eingereicht. Der Antrag wurde deshalb unter dem 
Tagesordnungspunkt „Bekanntgaben und Verschiedenes“ 
angesprochen. Aus dem Gemeinderat wurde vorgebracht, 
dass die Bürger zu wenige Informationen hätten. Sie müss-
ten entsprechend informiert werden was mit den Planungen 
verbunden sei. 
Der Antrag beinhaltet verschiedene politische Aussagen bzw. 
Stellungnahmen und verschiedene Aufträge an die Verwaltung. 
Der gesamte Antrag ist auf der Homepage der Gemeinde ein-
gestellt (www.gemeinde-vogt.de, dort unter „Rathaus“ und 
dort unter „Windkraft“. ) 
Der Bürgermeister wies darauf hin, dass in der heutigen Sit-
zung aufgrund der Kurzfristigkeit des Antragseingangs al-
lenfalls Aufträge beschlossen werden könnten. Die weiteren 
Beratungen müssten auf die Tagesordnung der nächsten oder 
einer der nächsten Sitzungen genommen werden. 
Er informierte ferner, dass am 11.05.2023 für die Gemeinde-
räte der 7 betroffenen Gemeinden (Baienfurt, Baindt, Berga-
treute, Schlier, Waldburg, Wolfegg, Vogt) von den Stadtwer-
ken Ulm eine Informationsveranstaltung geplant sei. (Hinweis: 
dies ist eine Veranstaltung nur für die Mitglieder der Gemein-
deräte, keine öffentliche Gemeinderatssitzung). Am 12. und 
13.05.2023 sind Vertreter der Stadtwerke Ulm in den 7 Ge-
meinden vor Ort und bieten ein Informationsangebot für die 
Bevölkerung in den Gemeinden. Die genauen Uhrzeiten und 
Standorte werden derzeit geplant und vorbereitet. Näheres 
hierzu wird in einem der nächsten Mitteilungsblätter bekannt-
gemacht. 
Zum o. g. Antrag fasste der Gemeinderat folgende Beschlüsse: 
Die Verwaltung wird beauftragt,  
1.	� sich nach dem Stand der Verfahren zu erkundigen, beim 

Landratsamt insbesondere bzgl. der Ausweisung eines 
Landschaftsschutzgebietes im Bereich des Waldburger Rü-
ckens und beim Regionalverband Bodensee-Oberschwa-
ben nach dem Stand des Teilregionalplans Energie. 

2.	� bei der Landkreisverwaltung 14-tägig nachzufragen, ob be-
reits neue und/oder zusätzliche Anträge bzgl. Windkraft im 
Altdorfer Wald gestellt und/oder Bescheide erteilt worden 
sind. Die Gemeinde Vogt muss als Standortgemeinde nach 
§ 36 BauGB in das Genehmigungsverfahren eingebunden 
werden. Über Änderungen ist der Gemeinderat tagesaktuell 
zu informieren. 

3.	� unverzüglich Kontakt mit der Kanzlei Brauns; 86911 Dießen 
am Ammersee aufzunehmen. 

4.	� unverzüglich eine authentische, visuelle Darstellung der ge-
planten Windkraftanlagen aus der Blickrichtung von Vogt in 
Auftrag zu geben. Die Kosten von ca. 5.500,- Euro werden 
hiermit genehmigt (3d Welt Amtzell).  

5.	� beim Landkreis Ravensburg als betroffene Standortgemein-
de eine „Tieffrequenzprognose nach DIN 45680“ einzufor-

dern. Dies ist nicht zu verwechseln mit einer „Infraschall-
prognose!“. 

  
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung wird in der Sir-
gensteinhalle abgehalten. 
Haupttagesordnungspunkt: Windkraft im Altdorfer Wald. 
Die Gemeindeverwaltung wird alle dem Bürgermeister zu die-
sem Datum bekannten Informationen präsentieren. 
Die visuelle Darstellung sowie eine Simulation der laut Sco-
ping-Unterlagen zu erwartenden Lärmemissionen werden in 
dieser Gemeinderatssitzung präsentiert und auf der Home-
page der Gemeinde Vogt sowie im Gemeindemitteilungsblatt 
veröffentlicht, soweit möglich. 
Hinweis: Die nächste Sitzung des Gemeinderats ist am 
19.04.2023 vorgesehen. 
 

Windpark Altdorfer Wald – aktueller Stand 
Dialoggruppe wird zusammengesetzt & Energiedialog 
besucht die Gemeinden 
Nach dem sogenannten Scoping-Termin (wir berichteten) 
werden die Planungen zum Windparkprojekt Altdorfer Wald 
von den Stadtwerken Ulm/Neu-Ulm und iTerra energy nun 
intensiv fortgesetzt. Damit geht auch der Energiedialog in die 
nächste Phase. 
Kommunale Dialoggruppe soll Projektentwicklung be-
gleiten 
Die Projektentwicklung des Windparks Altdorfer Wald wird 
voraussichtlich mehrere Jahre andauern. In Baindt, Baienfurt, 
Bergatreute, Schlier, Vogt, Waldburg und Wolfegg wird deshalb 
eine gemeindeübergreifende Dialoggruppe eingesetzt, welche 
die relevanten Themen definiert und öffentliche Veranstaltun-
gen dazu vorbereitet. Die Dialoggruppe ist ein kommunales 
Instrument, sie steuert den Energiedialog. Moderiert wird die 
Dialoggruppe vom Forum Energiedialog Baden-Württemberg. 
Zusammensetzung und Auftrag der Dialoggruppe 
Die Dialoggruppe kann nicht über die Anzahl der Windener-
gieanlagen oder ihre Standorte entscheiden, aber sie wird 
Fragen und Anliegen an die Projektentwicklung formulieren. 
Sie bindet die unterschiedlichen Anspruchsgruppen direkt in 
den Prozess ein und sorgt für einen kontinuierlichen Informa-
tionstransfer zwischen Gemeinden und Vorhabenträger. Die 
Dialoggruppe besteht aus: 
-	� den sieben Bürgermeister/innen und jeweils einem Mitglied 

des Gemeinderats (14 Pers.), 
-	� 14 chancengleich ausgewählten Bürgerinnen und Bürgern 

aus den sieben Gemeinden nach dem Zufallsprinzip, 
-	� Zudem wurden vier lokalen Initiativen und Vereinen die Teil-

nahme von jeweils zwei Personen als Vertretung angeboten: 
Verein BREMN, Verein Energiewende Vogt, Verein Altdorfer 
Wald und dem Klimaschutzcamp Altdorfer Wald . 

Auch der Vorhabenträger, Stadtwerke Ulm/Neu-Ulm und iTerra 
energy, wird regelmäßig in die Sitzungen eingeladen, um über 
den Stand der Projektentwicklung zu berichten und Fragen zu 
beantworten. Relevante fachliche und institutionelle Akteure 
(z.B. Naturschutzverbände, Regionalverband, Landratsamt) 
werden anlassbezogen in die Dialoggruppe eingeladen. Die 
Dialoggruppe soll mehrmals im Jahr zusammenkommen und 
trifft sich nicht-öffentlich, um einen fairen Austausch und eine 
produktive Zusammenarbeit zu ermöglichen. Die Dialoggrup-
pe plant und organisiert öffentliche Informations- und Dialog-
formate. 
Energiedialog vor Ort am 12. & 13. Mai 2023 
Um Themen, Fragen und Anregungen aus der Bevölkerung 
einzusammeln, besucht der Energiedialog am Freitag, den  
12. und Samstag, den 13. Mai alle sieben Gemeinden. Mit 
einem Informationsstand ist das Moderationsteam des Fo-
rum Energiedialog für jeweils 90 Minuten vor den Rathäusern 
platziert. Der genaue Zeitplan befindet sich in Abstimmung 
und wird hier im Mitteilungsblatt noch bekannt gegeben. Zu-
sätzlich werden auch der Vorhabenträger, sowie die Natur-
schutzverbände BUND und NABU mit Informationsständen 
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vertreten sein. Die eingesammelten Anliegen aus der Bevöl-
kerung fließen in den Energiedialog ein und werden von der 
Dialoggruppe gesichtet und bei Bedarf priorisiert. 
Die zum Windpark angrenzenden Gemeinden Baienfurt, 
Baindt, Bergatreute, Schlier, Vogt, Waldburg und Wolfegg 
berichten in ihren Mitteilungsblättern regelmäßig über die 
Projektentwicklung und den begleitenden Energiedialog. Bei 
Fragen und Anregungen zum Energiedialog melden Sie sich 
gerne bei Sarah Albiez, s.albiez@energiedialog-bw.de
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

  
  

 

 
 

  
 

  
  
  
  
  
  
   

 
 

  
  
  
  

 
 

  
 

 
  
   
 

 
 

 
 

  
 

 
 

Die Gemeinde Vogt (ca. 4.700 Einwohner) sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt 
  

einen Hausmeister (m/w/d)  
100 % (Vollzeit) 

  
Der Schwerpunkt der Tätigkeit liegt in der Betreuung der 
kommunalen Liegenschaften und Gebäude, Durchführung 
kleinerer Reparaturen und Betreuung von Veranstaltungen. 
  
Was wir erwarten: 
•	� eine abgeschlossene Ausbildung als Elektroinstallateur 

oder Anlagenmechaniker für Heizung, Lüftung, Sanitär 
bzw. einer vergleichbaren handwerklichen Berufsaus-
bildung 

•	 Führerschein Klasse B 
•	 Teamfähigkeit und Flexibilität 
•	 Organisationsgeschick und Einsatzbereitschaft 
•	 Bereitschaft zu Abend- und Wochenenddiensten 
  
Wir bieten: 
•	� die Möglichkeit, selbstständig und eigenverantwortlich 

zu arbeiten 
•	 Mitarbeit in einem kollegialen und engagierten Team 
•	� eine leistungsgerechte Vergütung nach TVöD, Zeiten 

vorheriger Tätigkeiten werden bei der Einstufung be-
rücksichtigt 

•	 Jahressonderzahlung und Leistungsprämie 
•	 Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 
•	� Zusätzliche Altersvorsorge und vergünstigte Tarife in der 

Krankenzusatzversicherung 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen. Bitte 
senden Sie diese bis spätestens 06.04.2023 an die Ge-
meinde Vogt, Kirchstraße 11, 88267 Vogt, gerne auch per 
E-Mail an Frau Dreher: dreher@gemeinde-vogt.de. Für wei-
tere Informationen steht Ihnen Frau Dreher, 07529/209-31 
gerne zur Verfügung. 

Fundsachen 
Neu abgegeben wurden: 
•	 ein schwarz-gemustertes Herrenfahrrad (21.03.2023) 
•	 ein schwarzes Herrenfahrrad (28.02.2023) 
Gerne können Sie zu unseren Öffnungszeiten Ihren Besitz an-
melden bzw. nachweisen. Die neu abgegebenen Fundsachen 
werden ein halbes Jahr aufbewahrt. 
Folgende Gegenstände liegen mittlerweile schon länger 
als 6 Monate bei der Gemeinde. 
•	 ein Fingerring aus Edelstahl (26.09.2022) 
•	 ein lilafarbener Taschenschirm von Scout (26.09.2022) 
•	 eine VISA-Karte (15.09.2022) 
•	 ein Fahrradschlüssel mit Anhänger „Mehlsack“ (13.09.2022) 

•	 ein Fingerring „Herz“ (13.09.2022) 
•	 ein Anhänger „Schutzengel“ (13.09.2022) 
•	 ein Anhänger „Herz“ (13.09.2022) 
•	 eine Halskette mit YIN-Anhänger (13.09.2022) 
•	 eine silberfarbene Halskette (13.09.2022) 
Die Fundsachen, die bereits länger als ein halbes Jahr 
bei uns aufbewahrt werden, können Sie noch bis zum 
12.04.2023 abholen. Danach gehen die Gegenstände in 
das Eigentum des Finders oder der Gemeinde über und 
werden entsorgt bzw. einem guten Zweck zugeführt 
Nähere Informationen erhalten Sie bei Frau Rude unter 
der Telefonnummer 07529/209-23 oder per E-Mail unter  
Rude@Gemeinde-Vogt.de.
 

Neue Fußgängerüberwege im Bereich des 
Kreisverkehrs an der Landesstraße 324 
und 325 und der Landesstraße 324,  
Verbesserung der Barrierefreiheit in  
diesem Bereich 
Wie berichtet werden auf der Grundlage der verkehrsrecht-
lichen Anordnung im Bereich des Kreisverkehrs an der Lan-
desstraße 324 und 325 sowie an der Querungshilfe an der 
Landesstraße 324 (zwischen Einmündung Schützenweg und 
Einmündung Wolfegger Straße) Fußgängerüberwege (Ze-
brastreifen) angelegt. Im Zuge der Maßnahme war auch eine 
entsprechende Beleuchtung notwendig. Ebenso wurde die 
Barrierefreiheit in diesem Bereich verbessert. Nachdem die 
Beleuchtung bereits Ende vergangenes Jahr angebracht wur-
de, war es witterungsbedingt erst jetzt möglich, die neuen Ze-
brastreifen aufzubringen. Dies erfolgte nun vor kurzem durch 
die Mitarbeiter der Straßenbauverwaltung. 
 

Fotos: Gemeinde
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Wir freuen uns, dass durch diese Maßnahme die Verkehrssi-
cherheit und die Barrierefreiheit in diesem Bereich verbessert 
werden können und bitten alle Fußgänger, die Zebrastreifen 
auch entsprechend zu nutzen. 
Der finanzielle Anteil für die Gemeinde (Beleuchtung, Ver-
besserung der Barrierefreiheit) beläuft sich auf ca. 70.000 
- 80.000 €. 
 

Straßenreinigung  
– Die Kehrmaschine kommt! 
Am Montag, 3. April bis Mittwoch, 5. April 2023  werden 
im Ortsgebiet die Straßen mit einer Kehrmaschine gereinigt.
Wir bitten darum, bei Bedarf die Gehwege abzukehren und kei-
ne Autos am Straßenrand bzw. auf den Gehwegen zu parken. 
Vielen Dank! 
Ihre Gemeindeverwaltung
 

Wahl der Schöffen und Jugendschöffen 
für die Geschäftsjahre 2024 bis 2028 
Die Gemeinde Vogt ist vom Landgericht Ravensburg aufgefor-
dert worden, Vorschlagslisten für die Wahl der Schöffen und 
Jugendschöffen vorzulegen. Das Schöffenamt bezieht sich auf 
die Geschäftsjahre 2024 bis 2028. Gesucht werden Bürgerin-
nen und Bürger aus Vogt, die als ehrenamtliche Richterinnen 
und Richter an Strafverfahren teilnehmen. 
Auszüge aus der gemeinsamen Verwaltungsvorschrift 
(VwV Schöffen): 
Die Vorschlagsliste soll alle Gruppen der Bevölkerung nach 
Geschlecht, Alter und Beruf und sozialer Stellung angemes-
sen berücksichtigen. 
Bei der Auswahl der Personen für die Vorschlagsliste ist dar-
auf zu achten, dass diese für das Schöffenamt geeignet sind. 
Das verantwortungsvolle Schöffenamt verlangt in hohem Maße 
Unparteilichkeit, Selbstständigkeit und Urteilsvermögen, aber 
auch geistige Beweglichkeit und - wegen der anstrengenden 
Tätigkeit in der strafgerichtlichen Hauptverhandlung - körper-
liche Eignung. Zudem ist zu beachten, dass diese Personen 
einer Pflicht zur besonderen Verfassungstreue unterliegen. 
Jugendschöffen sollen außerdem Erfahrungen im Bereich der 
Jugenderziehung mitbringen. 
In die Vorschlagsliste dürfen nur Personen aufgenommen 
werden, die Deutsche im Sinne des Artikels 116 des Grund-
gesetzes sind (§ 31 Satz 2 Gerichtsverfassungsgesetz- GVG). 
Personen, die nach § 32 GVG zum Amt eines Schöffen unfä-
hig sind oder nach §§ 33 und 34 GVG nicht zum Amt eines 
Schöffen berufen werden sollen, sind nicht in die Vorschlags-
liste aufzunehmen. 
Nicht berufen werden sollen u. a. Personen, die bei Beginn 
der Amtsperiode (1. Januar 2024) das fünfundzwanzigste 
Lebensjahr noch nicht vollendet haben; Personen, die das 
siebzigste Lebensjahr vollendet haben oder es bis zum Be-
ginn der Amtsperiode vollenden würden; Personen, die zur 
Zeit der Aufstellung der Vorschlagsliste nicht in der Gemeinde 
wohnen; Personen die aus gesundheitlichen Gründen oder 
mangels ausreichender Beherrschung der deutschen Sprache 
für das Amt nicht geeignet sind; Personen, die in Vermögens-
verfall geraten sind. 
Wenn Sie Interesse haben, dann wenden Sie sich bis zum 
27.04.2023 an 
Frau Dreher (Zimmer 7) Tel.: 07529-209-31,  
E-Mail: dreher@gemeinde-vogt.de 
Folgende Angaben werden benötigt: 
-	 Familienname 
-	� Geburtsname, wenn er nicht mit dem Familiennamen über-

einstimmt 
-	 Vornamen 
-	 Geburtstag 
-	 Geburtsort 
-	 Beruf und 
-	 Wohnanschrift mit Straße und Hausnummer 

Rentensprechtag am 04.04.2023 in Vogt 
In den Räumen der Stiftung Liebenau/Lebensräume für 
Jung und Alt in der Parkstraße 20 findet am Dienstag, den 
04.04.2023 in der Zeit von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr eine per-
sönliche Rentenberatung von dem Versichertenberater der 
Deutschen Rentenversicherung Bund Michael Lenz statt. Als 
Helfer in der Nachbarschaft erklärt der Versichertenberater das 
Versichertenkonto, bringt es auf den neuesten Stand und gibt 
Tipps in Rentenangelegenheiten. Die persönliche Beratung ist 
kostenlos, unabhängig und neutral. 
Eine telefonische Terminvereinbarung unter 0162/4351355 
ist erforderlich. 
Wir bitten um Beachtung der geltenden Corona-Regeln. 
 

Regionalentwicklung Württembergisches 
Allgäu e. V. wählt neues Vorstandsteam 
Tobias Walch wird neuer LEADER-Vorsitzender 
Im Mittelpunkt der diesjährigen Jahreshauptversammlung am 
14.03.2023 in Kißlegg standen die Wahlen des Vorstands-
teams. Die rund 55 anwesenden Mitglieder wählten Tobias 
Walch einstimmig zum neuen Vorsitzenden. Als Bürgermeister 
der Gemeinde Achberg kommt der Vorsitzende aus den Rei-
hen der neuen Mitgliedsgemeinden. Walch wechselt die Po-
sition mit Dieter Krattenmacher, Bürgermeister der Gemeinde 
Kißlegg, der dem Verein als stellvertretender Vorsitzender treu 
bleibt. Krattenmacher war Mitbegründer des Aktionsgebiets 
und hatte seit 2015 den Vorsitz inne. Auch Silvia Ulrich, Orts-
vorsteherin von Beuren bei Isny, bleibt als Beisitzerin dabei. 
Neu hinzukommen Katja Liebmann, Bürgermeisterin der Ge-
meinde Schlier und Petra Greiner, Ortsvorsteherin von Seibranz 
bei Bad Wurzach.  
Eröffnet wurde die Sitzung durch den bisherigen Vorsitzenden 
Dieter Krattenmacher. Zu Beginn stellte er das neue Team der 
Geschäftsstelle vor, zu dem neben der Geschäftsführerin Maria 
Rigal nun auch die neuen Mitarbeiterinnen Daniela Hohl und 
Alexandra Gronmayer gehören. Im Zuge der anschließenden 
Satzungsänderung beschloss die Versammlung unter ande-
rem die Aufnahme der neuen Mitgliedsgemeinden Achberg, 
Grünkraut, Neukirch, Rot a. d. Rot und Schlier. „Somit ist die 
Region jetzt komplett, wie sie von Beginn an angedacht war“, 
so Krattenmacher. 
Neue Gesichter im Steuerungskreis 
Auch die Mitglieder im Lokalen Steuerungskreis wurden teil-
weise neu gewählt. Viele bekannte Gesichter bleiben weiter-
hin im Auswahlgremium - einige Personen sind neu dazuge-
kommen. Alle Gewählten haben die Wahl angenommen und 
freuen sich auf die weitere Arbeit. Eine erste Sitzung wurde 
direkt im Anschluss an die Versammlung abgehalten, um den 
nächsten Projektaufruf im Regionalbudget zu planen. Dieser 
ist für Ende März geplant mit einer Laufzeit bis Anfang Mai. 
Vorab tagte der Steuerungskreis der alten Förderperiode und 
beschloss letzte Projekte. 
Zu Ihrer Information:  
LEADER (Liaison Entre Actions de Développement de l‘Éco-
nomie Rurale) ist ein Förderprogramm der Europäischen Union 
zur Stärkung und Entwicklung ländlicher Räume. Seit 2014 ist 
das Württembergische Allgäu LEADER-Region. Diese besteht 
aus den Gemeinden: Achberg, Aichstetten, Aitrach, Amtzell, 
Argenbühl, Bodnegg, Grünkraut, Kißlegg, Neukirch, Rot a. 
d. Rot, Schlier, Vogt, Waldburg und Wolfegg sowie aus den 
Städten Bad Wurzach, Isny, Leutkirch und Wangen. 
Was ist das Regionalbudget? 
Das Regionalbudget ist ein Förderprogramm für Kleinprojekte 
der Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der Agrarstruktur 
und des Küstenschützes“ (GAK) des Bundes, welches kofi-
nanziert wird durch das Land Baden-Württemberg und den 
Kommunen der LEADER-Aktionsgruppe (LAG) Württembergi-
sches Allgäu. Im Zuge des Regionalbudgets stehen dem Akti-
onsgebiets Württembergisches Allgäu, für die Förderung von 
Kleinprojekten zur Stärkung des ländlichen Raums, insgesamt 
200.000 € Zuschussmittel pro Jahr zur Verfügung. 
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Nähere Informationen sind auf der Webseite www.re-wa.eu  
zu finden. 
Möchten auch Sie mit ihrer Projektidee von der Förderung 
profitieren?  Der nächste Projektaufruf im Regionalbudget 
startet Ende März. Gerne können Sie sich schon jetzt mit Ih-
rer Projektideen an die LEADER-Geschäftsstelle in Kißlegg 
wenden: info@re-wa.eu oder 07563 936-700.
 

Verein startet in die Förderperiode von 2023-2027 mit neuer 
Vorstandschaft und neu besetzter Geschäftsstelle. Von links: 
Tobias Walch, Daniela Hohl, Alexandra Gronmayer, Silvia Ul-
rich, Katja Liebmann, Maria Rigal, Dieter Krattenmacher. Es 
fehlt: Petra Greiner Quelle: ReWa e. V. 

Große und kleine Projekte  
werden gefördert 
Projektaufrufe für das Regionalbudget 2023 und für LEA-
DER-Restmittel auf Landesebene laufen bis 30. April 
Bei der LEADER-Aktionsgruppe Württembergisches Allgäu 
(LAG) können ab sofort wieder Projekte eingereicht werden. 
Es laufen aktuell zwei Projektaufrufe - einer für Kleinprojekte 
bis zu einer Projektsumme von 20.000 EUR netto und einer 
für größere Projekte bis 600.000 EUR. 
Förderprogramm für Kleinprojekte „Regionalbudget 2023“ 
Die LAG lobt erneut 200.000 € an Fördermitteln im Förder-
programm „Regionalbudget“ aus. Hierfür können sich bis 
zum 30. April 2023 Privatpersonen, Unternehmen, Vereine, 
Institutionen, Kommunen und weitere mehr mit ihren Klein-
projekten zur Stärkung des ländlichen Raums bei der LEA-
DER-Geschäftsstelle in Kißlegg bewerben (info@re-wa.eu, 
Tel: 07563/936-700 oder -701). 
Die eingereichten Projekte, welche die Fördervoraussetzun-
gen erfüllen, werden voraussichtlich Ende Mai 2023 einem 
Projektauswahlverfahren unterzogen. Die hierbei überzeu-
gendsten Vorhaben erhalten eine Bewilligung für die Förde-
rung durch das Regionalbudget. Nähere Informationen zum 
Projektauswahlverfahren, sowie zu den Bewertungskriterien 
und den Bewerbungsunterlagen, können unter www.re-wa.
eu eingesehen werden. 
Für größere Projekte stehen weitere LEADER-Restmittel 
zur Verfügung 
Aus der Förderphase 2014 - 2020/22 steht allen 18 Aktions-
gruppen des Landes Baden-Württemberg noch ein Gesamt-
budget in Höhe von 2,5 Mio. € zur Verfügung. Privatpersonen, 
Unternehmen, Vereine, Institutionen, Kommunen und weitere 
können ihre Projektanträge ab sofort bis zum 30.04.2023 bei 
der LEADER-Geschäftsstelle in Kißlegg einreichen. 
Der Projektaufruf erfolgt auf Basis der bisherigen Kriterien aus 
der alten Förderphase 2014 - 2020/22. Das heißt es sind auch 
nur Projekte aus der alten Förderkulisse möglich. Darüber hin-
aus müssen die Vorhaben umsetzungsreif, ELR-konform und 
bis spätestens Ende 2024 abgeschlossen sein. 

Für den Förderaufruf der LEADER-Restmittel gilt folgende 
Besonderheit: Die Aktionsgruppe Württembergisches Allgäu 
beschließt in der Auswahlsitzung Ende Mai 2023, ohne über 
eigene Fördermittel zu verfügen. Im Nachgang werden alle 
positiv beschlossenen Vorhaben dem Land vorgelegt und zur 
Bewilligung vorgeschlagen. Auf die Auswahl und Zuweisung 
von Fördermitteln an die eingereichten Projekte besteht kein 
Anspruch. 
  
Zu Ihrer Information:  
Was ist das LEADER-Förderprogramm? 
LEADER (Liaison Entre Actions de Développement de l‘Éco-
nomie Rurale) ist ein Förderprogramm der Europäischen Union 
zur Stärkung und Entwicklung ländlicher Räume. Seit 2014 ist 
das Württembergische Allgäu LEADER-Region. 
Was ist das Regionalbudget? 
Das Regionalbudget ist ein Förderprogramm für Kleinprojekte 
der Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der Agrarstruktur 
und des Küstenschützes“ (GAK) des Bundes, welches kofi-
nanziert wird durch das Land Baden-Württemberg und den 
Kommunen der LEADER-Aktionsgruppe (LAG) Württembergi-
sches Allgäu. Im Zuge des Regionalbudgets stehen dem Ak-
tionsgebiet Württembergisches Allgäu, für die Förderung von 
Kleinprojekten zur Stärkung des ländlichen Raums, insgesamt 
200.000 € Zuschussmittel pro Jahr zur Verfügung. 
Gebietskulisse 
Zur LEADER-Region Württembergisches Allgäu gehören die 
Städte Bad Wurzach, Isny, Leutkirch und Wangen sowie die 
Gemeinden Aichstetten, Aitrach, Amtzell, Argenbühl, Bod-
negg, Kißlegg, Vogt, Waldburg und Wolfegg. Für das Regio-
nalbudget 2023 gilt das neue Aktionsgebiet, zu dem jetzt auch 
die Gemeinden Achberg, Grünkraut, Neukirch, Rot a. d. Rot 
und Schlier gehören. 
Nähere Informationen sind auf der Webseite www.re-wa.eu  
zu finden. 
Möchten auch Sie mit ihrer Projektidee von der Förde-
rung profitieren?   
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an die LEADER-Geschäfts-
stelle in Kißlegg: info@re-wa.eu oder Tel.: 07563 936-700.
 

Sie haben Fragen zur Zustellung
oder haben Ihr Mitteilungsblatt nicht erhalten.
Melden Sie sich direkt bei unserem Abo-Team,
wir kümmern uns darum.

07154 8222-30 | reklamation@duv-wagner.de

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund der kommenden Osterfeiertage wird  
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 06.04.2023
Redaktionsschluss: 31.03.2023, 10:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag
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Kirchliche Nachrichten

  
Ökumene

Palmsonntag 
Die Jahreslosung sagt uns zu und wir dürfen es von Herzen 
glauben, dass Gott ein Gott ist, der jede und jeden sieht, 
der DICH sieht  und annimmt wie du bist. Gott sieht in dir, 
was du und andere nicht sehen. Gott sieht dich ganz. Gott hat 
uns als sein Ebenbild geschaffen, als Menschen. 

Und dann wurde Gott sogar selbst Mensch in Jesus Chris-
tus und hat gelebt, gelacht, geweint, gelitten, geliebt wie ein 
Mensch. 
AUFGABE: 
Immer, wenn du einen Spiegel siehst oder ein Fenster, indem 
du dich spiegeln kannst, dann schau hinein und stell dir vor, 
wie Gott dich ansieht und sagt „Ich sehe dich! Du bist gut!“ 

WORT AUS DER BIBEL: 
„Jesus Christus war Gott gleich, hielt aber nicht daran 

fest, Gott gleich zu sein. Sein Leben war das eines Men-
schen.“ (Phil 2,6.7b) 

  
 
 

Bereitschaftsdienste

Samstag, 1. April 2023 
Sonntag, 2. April 2023 

Den ärztlichen Bereitschaftsdienst an Werktagen von 18.00 - 08.00 Uhr 
sowie am Wochenende und an Feiertagen erreichen Sie unter der zentralen 

Notrufnummer: 116 117 
Im Notdienst können Patienten ohne Anmeldung die Notfallpraxis 

Oberschwabenklinik GmbH
St. Elisabethen-Klinkium Ravensburg 

Notfallpraxis Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg 

Notfallsprechstunde am Wochenende und an Feiertagen:
08:00 - 19:00 Uhr

Bereitschaftsdienst von Samstag, 8.00 Uhr - Montag, 8.00 Uhr

Notfallsprechstunde am Wochenende:
09:00 - 13:00 Uhr und 15:00 - 19:00 Uhr 
Den Apotheken-Notdienst erreichen Sie unter der Telefonnummer 
0800 0022833

ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN!!

Apotheken
Volldienst:
Samstag, 1. April 2023
Achtal-Apotheke Baienfurt, Ravensburger Str. 6, 88255 Baienfurt
Telefon: 0751-5069440
Engel-Apotheke Wangen, Gegenbaurstr. 21, 88239 Wangen im Allgäu
Telefon: 07522-912392
Sonntag, 2. April 2023
Kur-Apotheke Kißlegg, Emmelhofer Str. 2, 88353 Kißlegg
Telefon: 07563-1450
Apotheke am Elisabethen-Krankenhaus, Elisabethenstr. 19, 88212 
Ravensburg
Telefon: 0751-79107910
Der Voll-Notdienst der Apotheken beginnt morgens um 8.30 Uhr und endet morgens um 8.30 
Uhr des folgenden Tages.

Telefonansage des zahnärztlichen Notfalldienstes
Telefon 0761 12012000

Activpflege Vogt, der Pflegedienst an Ihrer Seite
Telefon 07529 912662

Nachbarschaftshilfe Vogt
Susanne Brillisauer, Telefon 07506 444

Haus St. Antonius, Vogt
Alten- und Pflegeheim, Dauer- und Kurzzeitpflege, heimgebundene 
Wohnungen, Damooserweg 22, Vogt, Telefon 07529 97495-0, 
Barbara Birnbaum

Sozialstation St. Martin, Schlier
Rund um die Uhr erreichbar, Telefon 07529 855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de, www.sozialstation-schlier.de

Pflegedienst Medias, Amtzell
Telefon 07520 5353

Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf und Mahlzeitendienst
Telefon 0751 366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf, Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirtschaftlicher Unter-
stützungsdienst), Menüservice für Senioren, Betreuungsgruppen für 
Menschen mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst

Hospizdienst Vorallgäu 
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden Menschen und ihrer Angehörigen. 
Wir besuchen Sie gerne, helfen spontan und überkonfessionell.

Gesamtleitung:
Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 88289 Waldburg, Telefon 07529 3642

Ansprechpartnerinnen:
Vogt:
Margret Höhn:	 Telefon 07529 3850
Ingrid Detzel: 	 Telefon 07527 6154

Bei Störungen in der Trinkwasserversorgung
Zweckverband Haslach-Wasserversorgung, Telefon 07528 920960

Bei Störungen in der Stromversorgung
Notrufnummer des Energieversorgers und Netzbetreibers ENBW, 
Telefon 08003629477

 

 

Schulstraße 10

Der Sozialladen in Vogt
Öffnungszeiten: 
mittwochs 	 von 17.00 - 17.45 Uhr
samstags 	 von 10.00 - 10.45 Uhr
www.Solisatt-Vogt.de
�Berechtigungskarten zum Einkauf erhalten Sie im 
Rathaus bei Bianca Rude, Telefon 07529 209-23

 

 

Schulstraße 10

Im Kleiderstüble können ALLE einkaufen!
- Mode von Mensch zu Mensch -
Der Erlös fließt sozialen Zwecken zu.
Öffnungszeiten: 
Donnerstag 10-17 Uhr 
Montag 16-18 Uhr 
Kleiderspendenannahme 16-18 Uhr 

	 www.kolpingsfamilie-vogt.de

Tierärzte
Samstag, 1. April 2023 / Sonntag, 2. April 2023
Für Kleintiere:
Bekanntgabe des Notdienstes für die Tierarztpraxis Dr. Julia Wenzel, 
Vogt unter der Telefonnummer 07529-973411.
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Der „Ökumenische Chor Grünkraut und Atzenweiler“ singt 
im Allgäu 
Von Samstag bis Sonntag verbringen wir zwei Tage als Ge-
meinschaft zusammen. 32 Sängerinnen und Sänger und un-
sere Chorleiterin sind im Humboldt-Institut in Lindenberg, das 
sich in ein Trainingscamp für Chorgesang verwandelt. 
Wir üben sehr viel: Stimmbildung, richtiges Atmen, aufeinan-
der hören, laut werden und leise sein, Rhythmus und Takt-
gefühl, die richtigen Töne finden, mit Leib und Seele singen, 
aber auch den Geist eines Liedes erfassen und ausdrücken. 
Unsere Chorleiterin Lib Briscoe motiviert, macht Mut, zeigt 
Geduld, fordert uns, bleibt dran an der Feinarbeit und sie lacht 
herzhaft mit uns. Sie versteht es unser Leitbild erfahrbar zu 
machen: Uns verbindet der Spaß und die Freude am Singen 
und die Hinwendung zu Gott im Gesang. Wir sind eine bunte 
Gemeinschaft. 
Am Sonntag singen wir in der katholischen Kirche der Com-
bonis in Mellatz in der Eucharistiefeier der „Gottesdienst- und 
Weggemeinde“. Viele Menschen aus Nah und Fern haben dort 
eine religiöse und geistige Heimat gefunden. Sie schätzen die 
lebendig gestalteten und am Leben orientierten Gottesdienste. 
Wir werden herzlich empfangen und willkommen geheißen. 
Im Gottesdienst singen wir als Chor „Stimmt unserm Gott 
ein Loblied an“, „Hush, somebody’s callin‘ my name“, „Earth 
Song“: Die verbrannte Erd‘ klagt und weint - Singen, Leben, 
Blühen, Sehen, Frieden“ und „The Glory Train“.  Zusammen 
mit den Mitfeiernden singen wir die Gemeindelieder. 
Die Gemeinde und der Pfarrer danken uns herzlich und freuen 
sich, dass wir nun, nach Corona, wieder einmal den Gottes-
dienst mitgestalten konnten. 
So gestärkt, beschenkt und mit dem Gefühl der Verbunden-
heit, beenden wir die schönen, gemeinsamen Tage.  
Gerhard Hermle 
  

privat

Montag, 03. April 
18.00 Uhr	 Friedensgebet, in der kath. Kirche Bodnegg 
  

Nacht des Wachens 
Herzliche Einladung zu einer 
besonderen Nacht am 
06.04.2023 
20.00 Uhr: Impuls in der 
Christuskirche 

21.00 Uhr: Eat and Pray im kath. Gemeindehaus 
22.00 Uhr: Impuls in der St.-Anna-Kirche 
  
Katholische Kirchengemeinde Vogt

Gottesdienstordnung 
Donnerstag, 30. März bis Montag, 10. April 2023 
  

V:  St. Anna, Vogt  * W:  St. Magnus, Waldburg  * 
H:  St. Cassian, Hannober 

  
Donnerstag, 30. März 
W	 18:00 Uhr	 Rosenkranz für den Frieden 
Freitag, 31. März 
W	 08:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
V	 17:00 Uhr	 Rosenkranz für den Frieden 
Samstag, 1. April 
Kollekte: Für das Heilige Land 
H	 18:30 Uhr	 Vorabendmesse mit Palmweihe 
Sonntag, 2. April - Palmsonntag 
Kollekte: Für das Heilige Land 
W	 08:45 Uhr	 Eucharistiefeier mit Palmweihe 
	 10:00 Uhr	� Palmweihe mit der Kinderkirche an der Aus-

segnungshalle 
V	 10:15 Uhr	 Eucharistiefeier mit Palmweihe 
		�  († Fam Martin, †  Fam. Gmünder, †  Kla-

ra Niedermaier, †  Berta und †  Wolfgang 
Schäffler, JT †   Fritz Wöhrle, †  Franz Wöhrle, 
† Gabriele Ibele, †  Marlies Maucher, †  Ger-
hard Durandt, †  Hedwig und † Erich Durand, 
†  Paula Sieger, †  Rita Engler) 

Dienstag, 4. April 
V	 07:45 Uhr	 Schülergottesdienst mit Eucharistiefeier 
	 16:00 Uhr	 Mütter beten 
W	 18:00 Uhr	 Eucharistische Anbetung 
Mittwoch, 5. April 
W	 16:00 Uhr	 Ministranten*innen-Probe für ALLE 
V	 17:15 Uhr	 Ministranten*innen-Probe für ALLE 
Donnerstag, 6. April - Gründonnerstag 
V	 19:00 Uhr	� Feier zum letzten Abendmahl, anschl. Nacht 

des Wachens 
W	 19:00 Uhr	� Feier zum letzten Abendmahl, anschl. Öl-

bergstunde und Nacht des Wachens im Ge-
meindehaus 

Freitag, 7. April - Karfreitag 
V	 10:00 Uhr	� Kinderkreuzweg mit der Kinderkirche, Treff-

punkt Le-Mayet-Platz 
		�  Kinderkreuzweg für die Kinder der 3. und  

4. Klasse Treffpunkt vor der Kirche, mit 
Übergabe der Erstkommunionkreuze. 

	 15:00 Uhr	� Feier vom Leiden und Sterben Christi mit-
gestaltet vom Kirchenchor, anschl.  Beicht-
gelegenheit 

W	 10:00 Uhr	� Kinderkreuzweg für alle Grundschulkinder 
mit Übergabe der Erstkommunionkreuze im 
Gemeindehaus. 

	 15:00 Uhr	� Feier vom Leiden und Sterben Christi, an-
schl. Beichtgelegenheit unter Mitwirkung der 
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Männerschola des Kirchenchores 
H 10:00 Uhr Kreuzweg 
Samstag, 8. April - Karsamstag 
V 20:30 Uhr  Osternachtfeier mit Segnung des Osterwas-

sers und der Osterspeisen. Kerzen für die 
Osternachtfeier werden zum Verkauf ange-
boten. 

W 20:30 Uhr  Osternachtfeier unter Mitwirkung des Kir-
chenchores und Segnung des Osterwassers 
und der Osterspeisen. Kerzen für die Oster-
nachtfeier werden zum Verkauf angeboten. 

Sonntag, 9. April - Ostersonntag 
Bischof-Moser-Kollekte 
V 10:15 Uhr  Festgottesdienst mit Segnung des Oster-

wassers und der Osterspeisen. Mitgestaltet 
vom Kirchenchor.  

W 10:15 Uhr  Festgottesdienst unter Mitwirkung des Kir-
chenchores und Konstantin Heilig, Trom-
pete. Segnung des Osterwassers und der 
Osterspeisen.  

Montag, 10. April - Ostermontag 
Bischof-Moser-Kollekte 
H 08:45 Uhr  Eucharistiefeier unter Mitwirkung des Kir-

chenchores und Anna Weber, Querflöte. 
Segnung des Osterwassers und der Oster-
speisen. 

V 10:15 Uhr Kinderkirche in der Kirche 
 10:30 Uhr  Haus Antonius: Ostergottesdienst. (Masken-

pflicht nurbeim Eintreten, sobald der Sitz-
platz eingenommen wurde, kann die Maske 
abgelegt werden, beim Verlassen wieder 
aufsetzen.) 

W 10:00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus 
 10:15 Uhr Eucharistiefeier 
  
Bitte beachten Sie: 
Das Pfarrbüro in Vogt ist in der Karwoche von Montag, 3. 
April 2023 bis einschließlich Donnerstag, 6. April 2023 
geschlossen. Gerne können Sie sich an das Pfarrbüro in 
Waldburg wenden. 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Waldburg: 
Montag: 09:00 bis 11:00 Uhr 
Dienstag: 15:30 bis 17:30 Uhr  
Donnerstag: 08:00 bis 10:00 Uhr 
Tel. 07529 - 1323, Fax 07529 - 7898 
kathpfarramt.waldburg@drs.de
 
Veranstaltungen im Gemeindehaus: 
Freitag, 31.  März 
19:30 Uhr Shift Up For Rwanda (EG) 
Samstag, 1. April 
13:00 Uhr Liederkranzprobe (EG und OG) 
Montag, 3. April 
19:15 Uhr Probe Spontanchor (EG) 
Dienstag, 4. April 
19:30 Uhr Probe Liederkranz (EG) 
Mittwoch, 5. April 
20:00 Uhr Probe Kirchenchor (EG) 
Donnerstag, 6. April 
21:00 Uhr Nacht des Wachens (EG) 
  

Schülergottesdienst mit Eucharistiefeier 
Alle Schülerinnen und Schüler der dritten und 
vierten Klassen und auch Eltern, soweit sie 
teilnehmen können, sind herzlich zum Schü-
lergottesdienst in die Kirche St. Anna am 

Dienstag, den 4. April 2023 um 7:45 Uhr eingeladen.

„Rosenkranz für den Frieden“ 
In unserer Seelsorgeeinheit wird regelmäßig am 
Donnerstag, um 18 Uhr in der Kirche St. Magnus, 
Waldburg und am Freitag, um 17 Uhr in der Kirche 

St. Anna, Vogt (mit Ausnahme am ersten Freitag im Monat, 
da findet um 15 Uhr die Oase der Stille statt) der Rosenkranz 
gebetet. Die Beterinnen und Beter werden ihn mit dem An-
liegen „Rosenkranz für den Frieden“ beten. Wer sich diesem 
Gebet um den Frieden in der Ukraine anschließen möchte, ist 
herzlich eingeladen. 

Weites Herz - offene Augen! - wir feiern Erstkommunion 
Bereits im Januar haben sich unsere insgesamt 36 Kinder in 
der Seelsorgeeinheit auf den Weg zur Erstkommunion ge-
macht. Wir haben gemeinsam Gottesdienste gefeiert, Grup-
penstunden erlebt und zuhause in der Familie und in der 
Schule viele wichtige Themen besprochen. Am 18. März 2023 
erneuerten unsere Kommunionkinder ihr Taufversprechen und 
es wurden zwei Kommunionkinder getauft. 
Am Weißen Sonntag, den 16. April 2023 empfangen in St. 
Anna, Vogt, die 13 Kinder aus Vogt zum ersten Mal die Heilige 
Kommunion: Max Ahlfänger, Lenja Brauchle, Raphael Braun, 
Theo Bautz, Sophia Gresser, Bastian Hartmann, Hannes Hart-
mann, Samuel Ikas, Neo Pucic, Moritz Richter, Fiona Sheehy, 
Matti Störk, Emma Ströbele. 
In St. Magnus, Waldburg feiern 23 Kinder am Sonntag, den 
23. April 2023 das Fest ihrer Erstkommunion: Linus Abbing, 
Johanna Daß, Dominik Egger, Nele Gärtner, Luisa Gilde, Ida 
Gindele, Liya Gropper, Antonia Hanser, Frieda Hecht, Maresa 
Högerle, Paulina Lukashevich, Marcel Mann, Ben Messer-
schmidt, Aurelia Reichle, Kiara Schaplow, Leonie Schinde-
le, Julian Schmidt, Wanda Schulze, Katharina Schupp, He-
len Seeger, Luca Störzer, Maximilian Wegmann und Sophie 
Weissenberg. 
An dieser Stelle sagen wir dem Erstkommunion-Leitungsteam 
und allen Eltern, die sich die Zeit für die Gruppenstunden ge-
nommen haben, ein ganz herzliches Vergelt’s Gott. Ihr Mitwir-
ken ist das Kernstück unseres Kommunionweges! 
Den Kommunionkindern und ihren Familien wünschen wir von 
Herzen einen guten Endspurt zum Fest der Erstkommunion 
und ein schönes Fest, wenn es soweit ist. Unsere Gemein-
demitglieder bitten wir um Ihr Gebet für die Erstkommuni-
onkinder. 

---------- 

Liebe Kommunionkinder und Familien, 
am Karfreitag machen wir uns um 10 Uhr 
gemeinsam unter dem Motto: „Schritte, 
die zum Leben führen“ auf den Weg durch 
Vogt. Kommt bitte in wetterfester Kleidung. 
Natürlich sind auch alle anderen herzlich 
eingeladen. Für die Jüngeren gibt es zeit-
gleich einen altersentsprechenden Kinder-
gottesdienst. Die Kommunionkinder bekom-
men an diesem Tag ihre Kreuze, die sie an 

der Erstkommunion tragen werden. 
Wir freuen uns auf euch! 

---------- 

Gotteslob-Aktion zur Erstkommunion 2023 
Auch in diesem Jahr unterstützt unser Bischof die Erstkom-
munionfamilien beim Kauf eines neuen Gotteslobes. 
Sie können entweder ein Gotteslob in unseren Pfarrbüros 
kaufen oder mit einem im Buchhandel erworbenen Gotteslob 
(mit Kassenzettel) einen Zuschuss von 10 Euro pro Buch und 
Familie bekommen. 
Unsere Sekretärinnen werden vorne in Ihr Gotteslob einen 
Aufkleber einbringen und Ihnen den Zuschuss von 10 Euro 
auf den Kaufpreis anrechnen oder auszahlen. 
 

 

Ruanda, Land der tausend Hügel.  
Am 31.03.2023 im katholischen Gemein-
dehaus! 

In einem Multimedia-Vortrag stellt sich Shift Up For Rwanda vor 
und zeigt, dass es sich lohnt einfach „loszufahren“ und einen 
Gang hochzuschalten um Ziele zu erreichen und Gutes zu tun. 
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Radprofi Daniel Gathof und Fotograf Don Ailinger sind die 
Initiatoren des Fördervereins und waren 2022 gemeinsam in 
Ruanda, wo das Projekt seinen Ursprung fand. In ihrem Vor-
trag werden sie von ihrer Reise erzählen. Schnell wird klar, das 
Ruanda ein Fahrrad verrücktes Land ist und das warum das 
Rad dort so einen hohen Stellenwert hat. Auch stellen sie den 
Mann vor, der sie dazu bewogen hat über einen Verein zu Hel-
fen. Florent Nsengumuremyi überlebte als Kind den Genozid, 
verlor dabei aber 200 Mitglieder seiner Familie und lebte mit 
7 Jahren auf der Straße. Er fand über das Fahrrad den Weg 
zurück zur Schule und zu Bildung. Diese Chance ermöglicht 
er nun Straßenkindern in Musanze. Etliche gespendete Trikots, 
Radschuhe sowie Helme und auch ein Mountainbike gingen 
schon nach Ruanda. Vor allem aber hatte man letzten Sommer 
einen Sportler hier nach Vogt gebracht, welcher zusammen 
mit Daniel Gathof an Mountainbike Radrennen teilnahm und 
in vielen lustigen Geschichten unsere Region kennenlernen 
durfte. Auch davon werden wir berichten. 
Im katholischen Gemeindehaus stellt sich der Verein am 31.03. 
um 19:30 Uhr vor. Die Besucher erwartet ein unterhaltsamer 
Abend unter dem Motto „how can one bicycle chance a life“ 
mit vielen Geschichten und den Zielen sowie Mitmach-Mög-
lichkeiten des von Shift Up For Rwanda. 
Weitere Infos unter www.shift-up.org 
  

Palmsonntagskollekte am 2. April 2023 
Der Leitgedanke zur Palmsonntagskollek-
te 2023 lautet:  „Chancen spenden. Damit 
Christen im Heiligen Land bleiben.“ 
Christen sind zu einer Minderheit im Heili-
gen Land geworden. Dort, wo Jesus gebo-
ren, gestorben und wieder auferstanden ist, 
nimmt ihre Präsenz seit Jahren kontinuierlich 
ab. Diese Entwicklung wird nur durch den Zu-

zug ostafrikanischer und asiatischer Gastarbeiterinnen und 
Gastarbeiter aufgehalten. Christen haben im Heiligen Land 
neben der jüdischen Bevölkerung meist auch muslimische 
Nachbarn. Mit dem Judentum verbindet sie die gemeinsame 
Hebräische Bibel, mit dem Islam die gemeinsame orientalische 
Kultur. Christen haben in ihrem Alltag die Chance, als Vermittler 
in der konfliktreichen Region zu agieren. Für sich selbst aber 
sehen viele Christen wenig Perspektiven. Viele träumen von 
einer besseren Zukunft - jenseits ihrer Heimat.​ 
Wir als Deutscher Verein vom Heiligen Lande und wir Fran-
ziskaner im Heiligen Land wollen mit Ihrer Unterstützung wei-
terhin den Christen im Heiligen Land eine Perspektive für ihre 
Zukunft geben. In unseren eigenen Sozial- und Bildungsein-
richtungen, durch die Förderung von Projekten und die Orga-
nisation von Pilger- und Begegnungsreisen ermöglichen wir 
den Christen vor Ort eine Chance auf Bildung, soziale Teilhabe 
und ein selbstbestimmtes Leben. Das können wir nur dank 
Ihrer Hilfe. Auch die deutschen Bischöfe bitten in ihrem Aufruf 
um Unterstützung der Christen im Nahen Osten durch Gebet 
und materielle Hilfe.  ​ 
Bitte schließen Sie sich auch in diesem Jahr wieder der welt-
weiten Solidarität am Palmsonntag an! Ihr Gebet und die 
Palmsonntagskollekte sind für das christliche Engagement 
in der Region unverzichtbar. ​ 

Für Ihre Unterstützung danken wir Ihnen schon jetzt recht 
herzlich! 

Liebe Kinder, liebe Eltern, 
wir möchten euch herzlich am Karfreitag, 
den 07.04.2023 um 10:00 Uhr zur nächsten 
Schatzzeit mit dem Thema: „Ein trauriger 
Tag“ einladen. 

Wir treffen uns auf dem „Le-Mayet-Platz“ - bei Regen in der 
St.-Anna-Kirche. 
Auch das Osterfest wollen wir gemeinsam mit euch am Os-
termontag, den 10.04.2023 um 10:15 Uhr  in der St.-An-
na-Kirche feiern. 
Gerne könnt ihr eure Schatzkiste mitbringen. Wer noch keine 
Schatzkiste hat, bekommt noch eine. 
Das Angebot richtet sich vor allem an Kindergartenkinder, aber 
natürlich sind auch alle Grundschulkinder herzlich willkommen! 
Die nächsten Schatzzeiten der Kinderkirche sind: 
So. 21.05.2023, 10:15 Uhr 
So. 18.06.2023, 10:15 Uhr 
So. 16.07.2023, 09:00 Uhr St. Anna-Fest 
Wir freuen uns auf euch! 
Euer Kinderkirchenteam 
 

Miniplan April 2023 
Palmsonntag, 02.04. 
10.15 Uhr	 alle Minis 
Gründonnerstag, 06.04. 
19.00 Uhr	� Lovis Monat, Lucjia Brlic, Lotta 

Steck, Ronja Vogel, Katharina 
Prechter, Felix Prechter 

Karfreitag, 07.04. 
15.00 Uhr	 Paul Leuter, Andreas Leuter 
Osternacht, 08.04. 
20.30 Uhr	 alle Minis 
Ostersonntag, 09.04. 
10.15 Uhr	 alle Minis 
Sonntag, 16.04. 
10.15 Uhr	 Iven Schäch, Martin Edel, Linda Jäger, Jonathan 

Rees 
Samstag, 22.04. 
18.30 Uhr	 Noemi Scheffold, Stella Scheffold, Samuel Walser, 

Benjamin Scheffold 
Sonntag, 30.04. 
10.15 Uhr	 Benedikt Schäfer, Emanuel Albeser, Jonah Steck, 

Felix Prechter 
Bitte schreibt die Termine in euren Terminkalender und sorgt 
rechtzeitig für Ersatz, falls ihr nicht ministrieren könnt. An 
regulären Gottesdiensten bitte 15 Minuten und an Festtags-
gottesdiensten bitte 30 Minuten vorher in der Sakristei sein. 
Oberminis: Marwin Madlener Tel. 07529/913151 und Sophia 
Gälle Tel. 07529/63058; Zuständig für Miniplan: Alexandra 
Prader Tel. 07529/634512 

Ministranten Wallfahrt - 
Rom! 
Nach langer Wartezeit dürfen 
wir Ministranten aus Ober-
schwaben nun wieder nach 
Rom fahren. Die Reise ist 
vom 29.10.2023 - 04.11.2023 
und auch die Seelsorgeein-
heit Tor zum Allgäu ist dabei. 

Du bist Ministrant aus Vogt/Waldburg/Hannober, bist 14 Jahre 
alt oder älter und hast Lust auf eine unvergessliche Woche? 
Dann komm doch mit einem oder beiden Elternteilen zum 
Infoabend und wir klären euch über alles einmal auf und be-
antworten eure Fragen. 
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Dieser Abend dient zur reinen Information, danach habt ihr 
Bedenkzeit, ob ihr euch anmelden wollt. 
Wann: 3. April 2023 
Wo: Gemeindehaus Waldburg (Hauptstraße 20) 
Wann: 19 Uhr 

Informationen
Offener Gesprächskreis für Män-
ner im April: Liebe, Erotik & Se-
xualität 
Referent Jochen Weckwarth bie-
tet am 4. April um 19.30 Uhr wie-

der seinen offenen Gesprächskreis für Männer rund um die 
Themen Liebe, Erotik & Sexualität an. Die Gruppe trifft sich 
einmal im Monat. Dabei bringen die Teilnehmer ihre eigenen 
Fragestellungen und Themen mit, die dann im moderierten 
Gespräch gemeinsam betrachtet werden. Das offene Angebot 
richtet sich an interessierte Männer. Eine Anmeldung ist für 
die Planung über www.keb-rv.de hilfreich, aber nicht zwingend 
erforderlich. Der Referent ist unter anderem Philosoph und 
Leiter von Meditationskursen. Er besitzt langjährige Erfahrung 
in der allgemeinen Erwachsenenbildung und ist als Dozent im 
Netzwerk Männerbildung aktiv. 
Veranstalter sind die Katholische Erwachsenenbildung Kreis 
Ravensburg e.V. in Kooperation mit dem Netzwerk Männer-
bildung und dem Fachbereich Männer der Diözese Rotten-
burg-Stuttgart. Der Gesprächskreis ist kostenfrei. 

Etwas zum Nachdenken!

Foto: 
Edgar Briemle

Auch eine schwere Tür hat nur einen kleinen 
Schlüssel nötig. 

Charles Dickens, 1812-1870 

---------- 

Kontakt: 
Pfarrer Edgar Briemle 
Tel. 07529/1350 
edgar.briemle@drs.de 
  
Katholisches Pfarramt St. Anna, Vogt 
Ulla Dietenberger 
Susanne Buemann, Vertretung 
Tel. 07529 - 1350, Fax 07529 - 7976, 
stanna.vogt@drs.de 
www.miteinanderkirche.de 
Montag:	 09.00 bis 11.00 Uhr (nur telefonisch) 
Dienstag:	 15.30 bis 17.30 Uhr 
Mittwoch:	 09.00 bis 11.00 Uhr 
Freitag:	 09.00 bis 11.00 Uhr 
  
Katholisches Pfarramt St. Magnus, Waldburg: 
Martina Füßinger 
Susanne Buemann, Vertretung 
Tel. 07529 - 1323, Fax 07529 - 7898 
kathpfarramt.waldburg@drs.de 
www.miteinanderkirche.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro, Waldburg: 
Dienstag:	 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
Donnerstag:	 08.00 Uhr bis 10.00 Uhr

 Evangelische Kirchengemeinde 
Atzenweiler - Vogt

Gott machte die wilden Tiere und das Vieh und alle Kriechtie-
re auf dem Boden. Er machte sie alle nach ihrer eigenen Art. 
Und Gott sah, dass es gut war. (1.Mo.1, 25 Übers.: Basisbibel). 
  
Wir spüren es tatsächlich, das Gute, wenn wir draußen in der 
Natur unterwegs sind und plötzlich merken, wie uns eben 
diese in einen ganz anderen inneren Gleichklang zu bringen 
vermag, als das, was wir tagtäglich in den Häusern, Autos, 
Büros und Fertigungshallen erleben und tun. Dann sehen wir 
auch: Wie gut sie ist und wie gut sie uns tut, die Natur in ihrer 
Vielfalt. Aber bei genauerem Hinschauen erfährt und merkt 
man, dass genau diese Vielfalt bedroht ist und leidet und dass 
da vieles „nicht gut“ ist. 
„Wie viele Pflanzen- und Tierarten es auf der Welt gibt, weiß 
niemand genau“, so kann man auf der Internetseite zum dies-
jährigen Klimafasten lesen. Aber ziemlich genau weiß man, 
dass der Mensch und sein Verhalten viel mit dem zu tun hat, 
was nicht gut ist. Intensive Bewirtschaftung, intensive Be-
handlung mit Insektiziden und Pestiziden, intensive Bebauung 
und Versiegelung, intensiver weltweiter Reise- und Warenver-
kehr, um nur ein paar der Kernthemen und Schlagworte zu 
nennen. Und wenn über 40.000 Tier- und Pflanzenarten nicht 
nur gestresst und krank sind, sondern ganz vom Aussterben 
bedroht, dann muss man wohl einsehen, dass man über das 
menschliche Tun und Schaffen nur in Teilen sagen kann: „Sie-
he, es war sehr gut.“ 
Gut ist aber, dass auch wir einzelnen mit kleinen, bewussten 
Änderungen, die wir aber in der Tat leisten können, schon 
ein wenig beitragen können zu einem besseren, gesünderen 
Lebensraum für die Vielfalt der Pflanzen, Tiere und auch von 
uns Menschen selbst. Hinsehen lohnt. 
Manfred Bürkle 
__________ 

Wochenplan 
Donnerstag, 30. März 
15.30 Uhr	 Kindergottesdienst, Ev. Gemeindehaus oder im 

Garten, Vogt 
16.00 Uhr	 bis 17.30 Uhr Jungschartreffen im Ev. Gemeinde-

haus Vogt, für Kinder von der 2. bis zur 5. Klasse. 
Jeden Donnerstag, außer in den Ferien. 

Freitag, 31. März 
09.00 Uhr	 Krabbelgruppe, Kinder von 0 bis 3 Jahren, 
	 Ev. Gemeindehaus Vogt 
Sonntag, 02. April, Palmsonntag 
Des Menschen Sohn muss erhöht werden, auf dass alle, die 
an ihn glauben, das ewige Leben haben. Joh 3,14b.15 
09.00 Uhr	 Gottesdienst in der Evangelischen Kirche At-

zenweiler, Pfarrer Boss 
10.15 Uhr	 Gottesdienst in der Christuskirche Vogt, 
	 Pfarrer Boss 
	 Das Opfer ist für die Familienarbeit bestimmt. 
Montag, 03. April 
09.00 Uhr	 Krabbelgruppe, Kinder 0 bis 3 Jahre, 
	 Ev. Gemeindehaus Vogt. 
Dienstag, 04. April 
09.30 Uhr	 Krabbelgruppe, Kinder 0 bis 3 Jahre, 
	 Ev. Gemeindehaus Vogt 
18.30 Uhr	 Gottesdienst im Fachzentrum Rosenharz, Pfarrer 

Bürkle 
Mittwoch, 05. April 
15.30 Uhr	 Konfi-Unterricht entfällt. Osterferien. 
Gründonnerstag, 06. April 
Er hat ein Gedächtnis gestiftet seiner Wunder, der gnädige 
und barmherzige Herr. Ps 111,4 
16.00 Uhr	 bis 17.30 Uhr Jungschartreffen im Ev. Gemeinde-

haus Vogt, entfällt. Osterferien. 
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18.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl, Christuskirche 
Vogt, Pfarrer Bürkle 

19.15 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl, Evangelische 
Kirche Atzenweiler, Pfarrer Bürkle 

	 Das Opfer ist für „Exit“ bestimmt. 
Karfreitag, 07. April 
Also hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen eingeborenen 
Sohn gab, auf dass alle, die an ihn glauben, nicht verloren 
werden, sondern das ewige Leben haben. Joh 3,16 
09.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl, Christuskirche 

Vogt, Pfarrer Boss  
10.15 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl, Evangelische 

Kirche Atzenweiler, Pfarrer Boss 
	 Das Opfer ist für „Hoffnung für Osteuropa“ be-

stimmt. 
Sonntag, 09. April, Osternacht 
05.00 Uhr	 Gottesdienst im Garten des Ev. Gemeindehaus 

Vogt. 
	 Osterfeuer ab 4:30 Uhr.  
	 Gestaltet vom Team der Osternacht.  
Ostersonntag, 09. April 
Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig von 
Ewigkeit zu Ewigkeit und habe die Schlüssel der Hölle und 
des Todes. Offb 1,18 
09.00 Uhr	 Gottesdienst in der Christuskirche Vogt,  
	 Pfarrer Bürkle 
10.15 Uhr	 Gottesdienst in der Evangelischen Kirche At-

zenweiler, Pfarrer Bürkle 
	 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt. 
Ostermontag, 10. April 
10.15 Uhr	 Gottesdienst in der Evangelischen Kirche At-

zenweiler, Pfarrerin Boss 
	 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt. 
  
Verlässlich geöffnete Kirchen 
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche 
in Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht 
geöffnet. Sie sind täglich geöffnet zwischen 8 und 16 Uhr. Der 
Code für das elektronische Schloss in Atzenweiler lautet: 1111. 
  
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz  
(www.miteinanderkirche.de), in den Schaukästen und an die-
ser Stelle!
 

Einladung zum Gottesdienst „Jesus zieht in Je-
rusalem ein“ 
Am Donnerstag, den 30. März feiern wir um 15.30 Uhr 
unseren Kindergottesdienst zu Palmsonntag. Ge-

meinsam mit den Kindern hören und spielen wir die Geschichte 
von Jesus, der in Jerusalem einzieht. Dazu treffen wir uns im 
Vogter Pfarrgarten (Finkenweg 10). 
Unsere Kindergottesdienste richten sich insbesondere an 
Familien mit kleinen Kindern etwa im Alter von 0 - 7 Jahre in 
Begleitung ihrer Eltern. Ältere Geschwisterkinder und alle In-
teressierten sind natürlich herzlich willkommen. 
Wir freuen uns auf Euch!  
Euer Kindergottesdienst-Team 
  

 
   

 

 

 

Herzliche Einladung zur Fei-
er der Osternacht 
Sonntag, 09. April 2023 
5.00 Uhr 
Evangelischer Gemeindegar-
ten Vogt Finkenweg 10 

ab 4.30 Uhr Osterfeuer 
Evangelische Kirchengemeinde Atzenweiler-Vogt 
www.miteinanderkirche.de
 
Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 

Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, 
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut,  
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de
 

Vereine und Verbände

 
 Jugendfeuerwehr Vogt

Die Jugendfeuerwehr Vogt sucht Dich!! 
Du bist über 10 Jahre? 
Dann hast Du alles was man braucht um bei uns dabei zu sein. 
Bei uns sind alle Jungs und Mädchen die Lust auf Technik, 
Spaß und Freundschaft haben herzlich Willkommen. 
Du lernst von den erfahrenen Feuerwehrmännern und – frauen 
wie man Feuer löscht und Menschen hilft. 
Alle zwei Wochen findet freitags eine Übung der Jugendfeu-
erwehr statt, schau einfach mal bei einer Übung am Feuer-
wehrhaus vorbei. 

Mach mit bei der Feuerwehr!! 
Die nächste Jugendfeuerwehr-Übung findet 

 am Freitag, 31. März 2023 um 18:00 Uhr statt. 
Freundliche Grüße 
Maria Neisener 
Jugendgruppenleiterin 
 

 
Freiwillige Feuerwehr Vogt

Die nächste Feuerwehrübung findet statt: 
Datum:  Montag, 03.04.2023 
Zeit:  	20.00 Uhr 
Ort:	 Feuerwehrgerätehaus, Nelkenweg 13 
Um pünktliches und vollzähliges Antreten wird gebeten! 
Marcus Lieb, Kommandant
 

 
Deutsches Rotes Kreuz Vogt

Dienstabend am 30. März  
Heute Abend findet unser Dienstabend statt, wir werden eine 
Suchübung machen. 
Beginn: 20 Uhr 
Bekleidung: Einsatzkleidung
 
Putzdienst im April  
Im April sind laut Plan für den Putzdienst sowie das Wegbrin-
gen von Altglas usw. zuständig:  
Eva, Erwin, Wolfgang, Annika, Patrick und Sonja. 
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Bitte denkt auch dran, ggf. die Raweg- und die Altpapierton-
ne rauszustellen. 
WICHTIG: Unser Kreisverband führt regelmäßig Kurse bei uns 
im Heim durch (Termine stehen im HiOrg). Auch ist das Heim 
immer wieder mal vermietet (s. ebenfalls im HiOrg). 
 

 
Musikverein Vogt e.V.

Schnorranten 2023 - Dankeschön 
Erfolgreich konnten wir an den letzten beiden Wochenenden 
zum Schnorranten gehen. Wir möchten uns aufs Herzlichs-
te bei Ihnen, liebe Freunde und Gönner der Musikkapelle 
Vogt, für die großzügigen Spenden und für all die Gesten, die 
Ihre Verbundenheit mit der Musikkapelle während der beiden 
Schnorranten-Samstage zum Ausdruck brachten, bedanken! 
Besonderer Dank auch an unsere Außenbezirks-Fahrer und 
den Kassierern. 
Die jährlichen Schnorranten-Spenden tragen mit zur Deckung 
unserer Unkosten (z. B. Jugendausbildung, Instrumenten-An-
schaffungen, Noten usw.) bei. Nochmals ein herzliches „Ver-
gelt’s Gott“ und bis zum nächsten Mal! 
Ihre Musikkapelle Vogt! 
  

Förderverein des 
Musikvereins Vogt e.V.

VORSPIELMITTAG 
des Musikverein Vogt 

 
mit der Jugendkapelle Schlier-Vogt, Einzelvorträgen sowie 

Instrumentenvorstellung 
 

 
 
 
 
 
 

Ihr Kind hat Interesse an Musik und am Erlernen eines Instrumentes oder interessiert 
sich für das Musizieren in einer Gruppe? Dann kommen Sie gerne an diesem  

Nachmittag bei uns vorbei.  

Wir freuen uns auf Sie. 

Sonntag, 02. April 2023 

15.00 Uhr 

Probelokal des Musikverein Vogt 
(Mozartstraße 31) 

 
   Allgäu Drumheads  

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung möchten wir alle 
Mitglieder und Freunde herzlich einladen. 
Diese findet am Dienstag 02.05.2023 um 19.00 Uhr in der 
Pizzaria La Fermata Due in Schlier statt. 

Tagesordnung: 
1.  Begrüßung durch den Vorstand 
2.  Jahresbericht des Schriftführers 
3.  Jahresbericht des Kassiers 
4. Jahresbericht des Kassenprüfers 
5. Jahresbericht des Zugführers 
6. Entlastung der Vorstandschaft 
7.  Wahlen  
 - 1. Vorstand 
 - Zugführer 
 - Kassenprüfer 
8. Wünsche und Anträge 
Diese müssen bis zum 17.04.2023 schriftlich beim 1. Vorstand 
(adv2008@gmx.de) eingereicht werden. 

Auf Euren zahlreichen Besuch freuen sich die 
Allgäu Drumheads Vogt e.V. 

Schwäbischer Albverein 
OG Vogt/Waldburg

Wanderung um Wolfegg am Sonntag, 02.04.2023 
Unsere Wanderung beginnt am Parkplatz Wolfegg und führt 
uns über Wassers zur Süh. Bei hoffentlich klarem Wetter kön-
nen wir hier die Aussicht auf die Umgebung genießen. 
Danach geht´s teils auf Waldpfaden weiter durch den Wei-
ßenbronner Wald. Über Berg und dann über den Schloßberg 
kommen wir wieder zurück zum Ausgangspunkt. Einkehr ist 
vorgesehen in der Post in Wolfegg. 
Wanderzeit ca. 3 Stunden (evtl. Wanderstöcke). 
Treffpunkt: 
Waldburg, Kiesparkplatz 12:15 Uhr 
Vogt, Rathaus-Parkplatz 12:30 Uhr. 
Fahrstrecke einfach 8 km 
Auf zahlreiche Teilnehmer, auch Gäste, freut sich Josefine 
Strobel, Tel.6522 
PS: Bitte Sommerzeit beachten!
 

K O L P I N G S F A M I L I E VOGT e.V.

Wir brauchen Verstärkung 
Für unseren Sozialladen Solisatt suchen wir ehrenamtlich tä-
tige Mitarbeitende. 
Für den Verkauf und Fahrer - Warenabholung bei den Lebens-
mittelgeschäften 
Wollen Sie sich ehrenamtlich engagieren? Können Sie sich 
vorstellen bei uns mitzuarbeiten? 
An zwei Tagen - Mittwochnachmittag und Samstagvormittag 
- haben wir unseren Sozialladen Solisatt geöffnet. 
Ihr Arbeitseinsatz - im Verkauf -wären ca. 2,5 / 3,0 Std. pro 
Öffnungstag. 
Ihr Arbeitseinsatz - als Fahrer - Abholung der Bereitgestellten 
Ware bei den Lebensmittelgeschäften beträgt ca. 1,5 Std. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann melden Sie sich bitte 
mit vollständiger Adresse und Telefon/Handynummer unter: 
E-Mail: mail@kolpingsfamilie-vogt.de 
Kolpingsfamilie Vogt 
  

 
Liederkranz  Vogt

140 Jahre Liederkranz Vogt e.V. 
Herzliche Einladung zum 
KONZERT 2023 - DASANDERE KONZERT 
,,Ohrwürmer - Schlager und Evergreens“ 
am Samstag, 29.04.2023 
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19:30 Uhr in der Sirgensteinhalle Vogt 
Unser diesjähriger Gastchor ist der weit über die Grenzen von 
Alttann hinaus bekannte LIEDERKRANZ ALTTANN  
Nach dem Konzert  
STIMMUNG - TANZ - UNTERHALTUNG  
mit den  Lieblingsweinen  unserer Weinfeste 
und der 2-Mannapelle „Die staubigen Brüder“ Erich Riedes-
ser und Josef Möslang 
KOMMEN - HÖREN - MITFEIERN 
140 Jahre Liederkranz Vogt 
Eintrittskarten sind ab sofort zu vergünstigten Vorverkaufs-
preisen bei allen Sänger*innen und Sängern sowie bei der 
Kreissparkasse Vogt erhältlich. 
  

Schützengilde Hubertus 
Vogt e.V.

Einladung zur 66. Mitgliederversammlung am 21.04.2023 
Liebe Mitglieder, 
hiermit laden wir euch zur ordentlichen Mitgliederversamm-
lung am 21.04.2023 um 20 Uhr in unser Schützenhaus in 
Stocken ein. 
Tagesordnung 
1.	 Begrüßung und Eröffnung 
2. 	Totenehrungen 
3. 	Bericht des Vorstandes 
	 3.1 des Oberschützenmeisters 
	 3.2 des Schatzmeisters 
	 3.3 des Sportleiters 
	 3.4 des Jugendleiters 
4. 	Bericht der Kassenprüfer 
5. 	Aussprache zu den Berichten 
6. 	Grußworte 
7. 	Entlastung des Vorstandes 
8. 	Neuwahlen des Vorstandes und der Kassenprüfer 
9. 	Anträge der Mitglieder 
Anträge zu Punkt 9 bitten wir schriftlich bis spätestens 
07.04.2023 unter osm@schuetzengilde-vogt.de  einzurei-
chen. Spätere Einreichungen können leider nicht mehr be-
rücksichtigt werden. 
  

 
SV Vogt e.V.

Nicht vergessen:  
Ordentliche Mitgliederversammlung 
Am Freitag, 31.03.2023 um 19.00 Uhr, hält der SV Vogt sei-
ne diesjährige ordentliche Mitgliederversammlung im Ju-
gendraum des Sportheims ab. Eingeladen sind alle Ehren-
mitglieder und Mitglieder, Trainer, Jugendtrainer, Betreuer, 
Aktive und AH-Mitglieder. Wir freuen uns auf eine zahlreiche 
Teilnahme. 

Abteilung Fußball

FV Molpertshaus - SV Vogt	�  1:3 (1:2) 
Auf dem vom Regen tiefen Platz in Molpertshaus entwickelte 
sich gleich zu Beginn das erwartete schwere Spiel, bei dem die 
Gastgeber wie gewohnt die Räume eng machten und mit lan-
gen Bällen nach vorne spielten. Bereits in der 5. Minute hätte 
so ein Angriff fast geklappt, doch Hafer in der Mitte scheiterte 
an Niklas Seidel. Dann wechselte die Seite und die Vogter hatte 
die erste Gelegenheit, nach einem Lupfer in die Spitze verzog 
Tom Neubauer knapp am Tor vorbei. Die Vogter versuchten 
es immer wieder mit direktem Kombinationsspiel, dies hatte 

in der 13. Minute dann auch Erfolg, Angriff über links, Nikola 
Brankovic mit gutem Pass auf Manne Kraus, der Torhüter Lutz 
mit einem strammen Schuss keine Abwehrchance ließ. Die 
Vogter hatten nun mehr vom Spiel, doch auch Molpertshaus 
kam immer wieder mal durch. Zunächst hielt Lutz im Tor der 
Gastgeber einen guten Kopfball und kurz danach war Bayler 
in der 23. Minute links durch, passte quer durch den Strafraum 
wo Lander völlig frei zum Abschluss kam, gegen den Schuss 
ins lange Eck war Seidel machtlos. Das Spiel blieb weiter of-
fen, doch mit einem fulminanten Schuss in den Winkel sorgte 
Manne Kraus in der 34. Minute für die erneute Vogter Führung. 
Unmittelbar danach musste das Spiel aufgrund eines Gewit-
ters mit Blitz, Donner und Hagelschauer eine halbe Stunde 
unterbrochen werden, dann konnte es endlich weitergehen. 
Der Platz war nun noch schmieriger als zuvor, doch kurz vor 
dem Pausenpfiff hatten die Vogter noch eine weitere gute 
Möglichkeit per Freistoß, den Torhüter Lutz zunächst noch 
parieren konnte, den Nachschuss setzte Vogt übers Tor. Nach 
dem Wechsel wurde das Spiel immer zerfahrener, kaum ein 
Zuspiel landete beim eigenen Mitspieler und so konnten die 
Gastgeber die Möglichkeiten im Mittelfeld ersticken. In der 77. 
Minute kam der FVM zu einer weiteren guten Möglichkeit, doch 
der Abschluss konnte gerade noch geblockt werden und der 
Nachschuss von Brändle ging übers Tor. Kurz danach erlösten 
die Vogter den bibbernden Anhang, Torben Fricker wurde von 
Domenik Sauter schön angespielt und sorgte dann mit einem 
Flachschuss ins Eck für den 1:3-Endstand für Vogt. Durch die 
gleichzeitige Niederlage von Haisterkirch sind die Vogter mit 
einem Spiel weniger nun bis auf einen Punkt am Tabellenfüh-
rer dran, es bleibt also weiter spannend. 
Torschützen: Manfred Kraus (2), Torben Fricker 
Aufstellung: 
Niklas Seidel, Julian Wucher, Dennis Szembek, Tobias Maier, 
Marcel Glaser, Torben Fricker, Elias Elshani, Benjamin Mähr, 
Tom Neubauer, Manfred Kraus, Nikola Brankovic sowie Mari-
us Mathes (ab 52. für Neubauer), Daniele D’Ercole (ab 65. für 
Mähr), Domenik Sauter (ab 75. für Elshani) und Armin Alvari 
(ab 88. für Fricker) 
 
FV Molpertshaus II - SV Vogt II	�  0:2 (0:0) 
Die Vogter Zweite verteidigt souverän die Tabellenführung in 
der Kreisliga B2. Die Gastgeber legten von Beginn an eine har-
te Gangart an den Tag, doch die Vogter zeigten sich zunächst 
unbeindruckt und erarbeiteten sich gute Chancen. Torhüter 
Nold war jedoch gut eingestellt und hielt die Schüsse von 
Robin Hawkeswood und Christian Lächele problemlos. Auch 
David Uebelmann im Vogter Tor konnte in der 18. Minute ei-
nen guten Abschluss der Gastgeber parieren. Etwas unschön 
wurde es in der 27. Minute, Lukas Scholz wurde im Strafraum 
hart am Knöchel getroffen, Schiedsrichter Maucher sah hier 
jedoch kein Vergehen und verweigerte einen Elfmeterpfiff. Lu-
kas musste danach ins Krankenhaus und wurde durch Luis 
Denker ersetzt. Wir wünschen dem Verletzten einen rasche 
Genesung. Das Spiel blieb weiter offen, vor allem weil die 
Vogter die Chancen nicht nutzten. Nach dem Wechsel blieben 
die Vogter weiter dran, wollten unbedingt den Sieg und in der  
70. Minute wurde Luis Denker dann im Elfmeterraum getroffen, 
den fälligen Elfmeter verwandelte er selbst trocken zur Vogter 
Führung. Von den Gastgebern kam nun nicht mehr viel und 
kurz vor Spielende zog Luis Mayer ab, Torhüter Nold konnte 
hier nur noch abklatschen, kam aber wieder zu den Vogtern, 
eine Flanke und in der Mitte war Linus Buemann mitgelaufen 
und zog per Seitfallzieher ab zum 2:0-Endstand. 
Torschützen: Luis Denker, Linus Buemann 
Aufstellung: 
David Uebelmann, Manuel Wucher, Domenik Sauter, Heiko 
Rilling, Eric Heister, Linus Buemann, Julius Buemann, Kevin 
Hausmann, Robin Hawkeswood, Lukas Scholz, Christian Lä-
chele sowie Luis Denker (ab 27. für Scholz), Peter Menniger 
(ab 46. für Sauter), Luis Mayer (ab 78. für Hawkeswood) und 
Ahmad Al Smeerat (ab 87. für Wucher) 
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Platz Mannschaft Spiele G u V Tor-
verh.

Diffe-
renz

Punkte

1 SV Vogt ll 16 13 0 3 58: 15 43 39

2 TSG Bad Wurzach ll 15 10 3 2 42: 16 26 33

3 FG 2010 Wilhelms-
dorf/Riedh./Zussd. ll

17 9 4 4 51 : 27 24 31

4 TSV Berg III 16 9 4 3 32: 18 14 31

5 SGM Waldburg/Grün-
kraut ll

16 7 5 4 39: 17 22 26

6 SG Alttann/Bergat-
reute

15 7 2 6 24: 24 0 23

7 SV Wolfegg II 16 7 1 8 31: 34 -3 22

8 TSB Ravensburg ll 16 7 1 8 32: 57 -25 22

9 SV Haisterkirch I 16 6 2 8 35: 41 -96 20

10 SV Ankenreute II 15 4 4 7 26: 32 -6 16

11 SG Aulendorf ll 17 4 3 10 26: 41 -15 15

12 FV Molpertshaus ll 16 4 2 10 17: 29 -12 14

13 SV Reute ll 16 3 3 10 24: 60 -36 12

14 SV Wolpertswende ll 15 3 2 10 16: 42 -26 11
  
Die nächsten Spiele: 
Sonntag, 02.04.23, 13.00/15.00 Uhr: SV Vogt - FG 2010 Wil-
helmsdorf/Riedhausen/Zußdorf 
Donnerstag, 06.04.23, 18.00 Uhr, Bezirkspokal Achtelfinale: 
SV Vogt - SGM Unterzeil/Seibranz 
Ostermontag, 10.04.23, 13.00/15.00 Uhr: SV Wolfegg - SV 
Vogt 
Sonntag, 16.04.23, 13.00/15.00 Uhr: SV Vogt - SV Haisterkirch 
 

 
Sportclub Vogt

Abteilung Tischtennis

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2023 
Wir laden zur diesjährigen Jahreshauptversammlung am Frei-
tag, den 14. April.2023 um 19:00 Uhr in unser Vereinsheim ein. 
Folgende Punkte stehen auf der Tagesordnung: 
  1.	 Begrüßung durch den 1.Vorstand 
  2.	 Bericht des 1. Vorstands 
  3.	 Bericht des Pressewarts 
  4.	 Bericht des Sportwarts 
  5.	 Bericht des Schatzmeisters 
  6.	 Bericht der Kassenprüfer 
  7.	 Entlastung der gesamten Vorstandschaft 
  8.	 Neuwahl des Schatzmeisters und der Kassenprüfer 
  9.	� Festsetzung der Mitgliedsbeiträge bzw. außerordentlichen 

Beiträge 
10. 	Beschlussfassung über vorliegende Anträge 
11. 	Verschiedenes 
Zusatzanträge bitte bis 8 Tage vor der Mitgliederversammlung 
an den 1. Vorstand Frank Völkel info@tc-vogt.de  einreichen. 
Gez. Vorstandschaft TC Vogt e.V.
 

Abteilung Volleyball

34. JHV Volleyball - SC Vogt 
Am 28.02.2023 fand die gut besuchte 34. Jahreshauptver-
sammlung des Volleyballvereins Vogt statt. Erstmal ein großes 

Dankeschön an die Personen, ohne die kein Training stattfin-
den würde - Lisa Del Bagno, Tobi Sterk, Amit Sunoo. Sage 
und schreibe 34 Trainingseinheiten in der Halle und 21 auf 
dem Beachfeld haben stattgefunden. Fast das doppelte als 
in den vergangenen Jahren. Weiter so!
Sobald das Wetter es zulässt geht unsere Beachfeld - Saison 
wieder los. Wie jedes Jahr wird das Beachfeld auf Vordermann 
gebracht damit wir direkt starten können - Unkraut pflücken, 
Unreinheiten beseitigen, Sand rächen. Letztes Jahr gab es ei-
nen internen Beach-Cup mit anschließendem Sommerfest bei 
Lisa Del Bagno. Dieser Tag war ein voller Erfolg. In Wolperts-
wende zu Gast spielten wir bei einem weiteres Beach-Cup 
Turnier mit. Vertreten durch das Vogter Team „Kainone“ (Kai + 
Juli) haben wir den 7. Platz belegt hat. Glückwunsch! Die Teil-
nahme am 2.Trikottag in Baden-Württemberg haben wir trotz 
vieler tollen Fotos nicht gewonnen. Auf ein Neues im nächs-
ten Jahr. Beim Bändeles Turnier in Bodnegg am 24.09. haben 
wir folgende Plazierungen belegt - 32. Platz Yasmin, 29. Platz 
Kai, 26. Platz Sabine, 25. Platz Lisa, 23. Platz Birgit, 16. Platz 
Angelina, 13. Platz Sonja, 7. Platz Lars. Weiter geht es mit un-
serem Damenturnier in Neuravensburg am 01.10. bei dem wir 
mit folgenden Teilnehmern angereist sind: Yasmin, Angelina, 
Sonja, Birgit, Vroni, Sabine, Bettina, Juli. Es waren insgesamt 
3 Mannschaften dabei. Danke an das Orga-Team. Wo wir ge-
rade bei Turnieren sind. An unserem Vogter - mixed Turnier in 
Vogt am 08.10. haben insgesamt 8 Mannschaften erfolgreich 
teilgenommen. Es war ein spitzen Spieltag mit viel positivem 
Feedback von den teilnehmenden Mannschaften. Der 1. Platz 
ging an die Hallenstauballergiker, der 8. Platz ging an unser 
Nachwuchs Mixed-Team Vogt. Ein großer Dank geht an alle 
Mitwirkenden! Es folgen ein Freundschaftsspiel gegen Berg 
am 27.11., der Lindau - City-Cup am 20.11. mit Emily, Hanna, 
Kai, Lars, Luca, Juli. Belegt haben wir den 8. Von 12 Plätzen. 
Ein voller Erfolg und immer gut besucht - die Hütte in Brand. 
Vom 25. - 27.11. mit insgesamt 17 Mitgliedern hatten wir eine 
tolle Hüttengaudie. Mit Wanderungen, interessanten Gesprä-
chen, Spiel und Spaß haben wir die Tage genossen. Wir freuen 
uns auf jeden Fall schon auf nächstes Jahr! Dieses Jahr gab 
es 9 An- und Ummeldungen (Emily, Luca, Yasmin, Angelina, 
Verotiana, Julia, Meret, Franziska, Fabian). Wir freuen uns über 
jedes neue Mitglied. Ihr seid herzlich willkommen. Insgesamt 
sind wir momentan 56 Mitglieder. Wer ein neues Mitglied für 
uns gewinnen kann, wird mit einem Pizza-Gutschein belohnt. 
Unser Kassenwart Peter Resch, unsere Kassenprüfer*in Birgit 
Ludwig und Stefan Birk stellen unsere aktuellen Zahlen vor. 
Bei unserem Vogter Turnier konnten wir durch die vielen Es-
sensspenden 700 € einnehmen. Durch unseren erfolgreichen 
Trikotverkauf konnten wir ebenso 820 € Einnehmen. Durch die 
hohe Trikotanfrage, werden wir im April eine weitere Anfrage 
starten. Beim Bodnegger Mannschaftsturnier hatten wir ein 
Team besehend mit Verotiana, Kai, Peter, Luca, Emily, Yasmin, 
Juli. Danke für Euer Engagement. Den Prüflehrgang Trainer 
C Breitensport hat Juliana Lieb erfolgreich absolviert - Julia-
na Lieb ist offiziell staatlich anerkannte Volleyball Trainerin C. 
Herzlichen Glückwunsch! 
Wir hoffen auf ein weiteres erfolgreiches Jahr mit tollen Er-
lebnissen! 
Kämpferische Nachwuchsmannschaft SC Vogt Volleyball 
Die Mannschaft aus Vogt hat beim Turnier am 05. März 2023 
als einzige Nachwuchsmannschaft gut mit den eingespielten 
Turniermannschaften in Bodnegg mitgehalten. Dass es nicht 
leicht werden würde war klar. Aber es wurde deutlich das man 
niemals aufgibt. Das hat der Beifall der anderen Mannschaften 
für die Mannschaft aus Vogt gezeigt.
 

 
Handball Club LJG Vogt e.V.

Vogter fighten, kämpfen und Siegen 
HCL Vogt -TSB Ravensburg   � 24:22 (10:14) 
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Welch ein spannender Abend bei über 300 Zuschauer in der 
gelben Hölle zur besten Derbyzeit. Erst beim spannenden 
Schlussspurt ringt der kleine HCL und großen TSB nieder 
und geht in einer umkämpften aber fairen Partie als Sieger 
aus der Halle. Vor lauter Kulisse wurde das Team von den 
Vogter Fussballern und den angereisten TV Weingarten zum 
Sieg getrieben. Das feurige Derby wurde stets kontrolliert 
vom Schirigespann Baur/Schwarz. Hier ein Dank an alle Be-
teiligte. Lange Zeit sah es nicht nach einem Wiederholungs-
sieg für den HCL aus. Die Partie hatte nicht gut begonnen, 
einige Fehlwürfe, verworfene Siebener und ein schwer ver-
letzter Noah Fiederle im Tor, waren keine guten Vorzeichen. 
Es lag viel Nervosität in der Luft, es fehlte die Lockerheit und 
der Zugriff in der Abwehr. Die Rams erwischten den besse-
ren Start, waren präsent und kamen besser zum Abschluss. 
Daher war der Halbzeitstand die verdiente Führung 10:14 für 
die Gäste aus der Kreisstadt. Es musste sich was ändern im 
Vogter Spiel. In der Abwehr waren die Lücken zu schließen, 
die Beine mussten schneller Laufen, im Angriff höhere Lauf-
bereitschaft und ständiger Druck auf die Gästeabwehr. Das 
war beim Stand 13:18 in der 40. Spielminute noch nicht zu 
erkennen. Die Rams spielten ihr Ding herunter und Vogt hatte 
oft das Nachsehen. Eine Umstellung beim HCL Team sollte 
den nötigen Tordruck bringen. Langsam wendete sich das 
Blatt, Vogt hatte mehr Zugriff Dank Valentin Kernbach als Ab-
wehrflitzer und Dominik Schmucker der seinen Kasten sauber 
hielt. Eine darauffolgende Zeitstrafe wurde perfekt genutzt der 
Abstand 16:18 verkleinert. Vogt kam nicht richtig ran, der TSB 
führte noch 17:20 in der 45. Jetzt witterten die Vogter Morgen-
luft, die dünn besetzte TSB Bank musste der Schlüssel zum 
Erfolg sein. Hinten wurde wegverteidigt was ging und Vorne 
der Druck aufrechterhalten. In der 50. wurde der Gleichstand 
20:20 erzielt und lautstark begleitet. Mit der Moral, fünf Tore 
aufgeholt zu haben, war der HCL im absoluten Fightermodus 
für die Schlussminuten bereit. In der 57. dann die Führung 
22:21 für das kämpferische Vogter Team. Der Rest war Span-
nung bis zum Schluss, Marco Pilz traf vom Siebener 23:21, 
Stephan Culjak nutzte die lange Ecke zum Endstand 24:22. 
Vogt hatte den Rams alles abverlangt und ließ in den letzten 
15 min. lediglich zwei Treffer zu. Noah, Grüße vom Team und 
ein guter Heilungsverlauf an dieser Stelle. 
Team HCL: Noah Fiederle, Dominik Schmucker im Tor, Jan 
Mayer (2), Philipp Schäle (4), Florian Geyer, Marco Pilz (5), Va-
lentin Kernbach (3), Lukas Buemann (5), Adrian Steinhauser 
(1), Adrian Zembrod, Moritz Fischinger, Felix Hecht, Stephan 
Culjak (6), Manuel Khater (1) 
Zeitstrafen: Vogt 6 min., Ravensburg 8 min. 
Siebenmeter: Stephan Culjak 0/1, Lukas Buemann 0/1, Mar-
co Pilz 3/3
Bank: Christian Rist, Ivan Culjak, Simon Khater, Christof Burkart 
Zuschauer: > 300 Allgäutorhalle Vogt 
 
 

Sonstige Mitteilungen

Grünkrauter Ostermarkt  
Herzliche Einladung zum Grünkrauter Ostermarkt am  
01. April 2023 mit Bauernmarkt von 10.30 Uhr bis  
15.00 Uhr, vor dem Pfarrstadel in Grünkraut 
Hobbybastler, örtliche Vereine, Gruppen und Einrichtungen 
sowie Landwirte und Landfrauen aus der Gemeinde präsen-
tieren wieder ein vielfältiges Angebot: 
- landwirtschaftliche Eigenerzeugnisse 
- Osterschmuck und Bastelartikel 
- handwerkliche Produkte und Handarbeiten 
- Kulinarisches 
Gönnen Sie sich einen gemütlichen Marktbummel und lassen 
Sie sich schon auf Ostern einstimmen. 
Es laden ein: 
die Gemeindeverwaltung und alle Marktanbieter

Bürgerinitiative  
„Rettet das Reicher Moos“ 
Am 18.04.23 ab 19:30 Uhr laden wir zu unserer Informations-
veranstaltung nach VOGT, Saal des Restaurant Bio-Adler,   
herzlich ein. 
Wir stellen unsere Initiative vor. Ein kurzer Filmbeitrag zu Moo-
ren und speziell zum Reicher Moos stimmt zum Thema ein. 
Ein profunder Kenner spricht zum Reicher Moos. 
Wie ist es zur politischen Entscheidung gegen unser Moor 
gekommen? Dr. Ulrich Walz, als Mitglied des Regionalverban-
des, berichtet auch zum aktuellen Stand der Petition gegen 
den Regionalplan. Walter Widler spricht zum Moor-Recycling.  
Fragen und Informationsaustausch beenden den Abend. Un-
terschriftslisten zur Unterstützung unserer initiative liegen aus. 
Kontakt E-Mail: reichermoos@gmail.com 
Informationen Instagram: reichermoosbuergerinitiative 
 

Verein Natur und Kulturlandschaft  
Altdorfer Wald 
Der nächste Stammtisch wird am Montag, den 03. April um 
19.00 Uhr, wieder im Gasthaus zur Post in Wolfegg stattfin-
den. Themen unter anderem der Flächenverbrauch für Wind-
kraftanlagen.
 

SG Kißlegg Abt. Ski & Rad   
Hier geht es rund: Radbörse am 1. April 
Bei der Fahrradbörse der SG Kißlegg Abt. Ski & Rad am Sams-
tag 1. April in der Turn- und Festhalle in Kißlegg, Franz-Speth-
Str. 2 wird wieder ein großes Angebot erwartet. Schnäppchen-
jäger werden Kinder-, Touren-, Rennräder, Mountainbikes und 
Zubehör in der Angebotspalette vorfinden. Annahme ist von 
10 bis 12 Uhr und Verkauf von 14 bis 15.30 Uhr. Abholung der 
nicht verkauften Ware ist von 15.30 bis 16 Uhr. Während der 
Verkaufszeit können sich die Besucher bei Kaffee und Kuchen 
stärken. Weitere Infos:  www.skiundrad-sgk.de
 

Kinderstiftung Ravensburg 
Kindern und Jugendlichen Chancen schenken! 
Informationsnachmittag der Kinderstiftung Ravensburg 
für interessierte Ehrenamtliche 
Die Kinderstiftung Ravensburg lädt alle Interessierten am 
Dienstag, den 18. April, zum Informationsnachmittag in das 
Caritas-Zentrum in Ravensburg, Seestraße 44 ein. 
Im persönlichen Gespräch mit den Ehrenamtskoordinatorinnen 
können Sie sich zwischen 14:00 Uhr und 17:00 Uhr über die 
vielfältigen Engagementmöglichkeiten bei der Kinderstiftung 
Ravensburg informieren.  
Die Kinderstiftung Ravensburg freut sich über jede Zeitspende, 
sei es bei der wöchentlichen Lernbegleitung, beim regelmä-
ßigen Vorlesen in Kindergarten und Schule oder bei ganztä-
tigen Aktionen, wie den Fahrradkursen oder der Wunschs-
terne-Aktion. 
Ehrenamtliches Engagement wird bei uns in der Kinderstif-
tung Ravensburg wertgeschätzt: Sie erhalten als Ehrenamt-
liche von uns eine individuelle Begleitung sowie passende 
Schulungsangebote und regelmäßige Austauschtreffen mit 
anderen Engagierten. 
Kommen Sie vorbei oder kontaktieren Sie uns telefonisch! Wir 
freuen uns auf den Austausch mit Ihnen! 
Kontakt: 
Kinderstiftung Ravensburg 
Angelika Eisenbeiß 
Tel. 0751-36256-37 
E-Mail eisenbeiss@caritas-bodensee-oberschwaben.de 
www.kinderstiftung-ravensburg.de
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Bauernhaus-Museum 
Allgäu-Oberschwaben
Zuckerhasen, Rätschen und Fastenbrezeln 
Buntes Osterferienprogramm  
Am Ostermontag, dem 10. April und in den Osterferien gibt es 
im Bauernhaus-Museum in Wolfegg ein buntes Programm für 
kleine und große Gäste: Kinder dürfen am Ostermontag Os-
tereier suchen, für die Erwachsenen gibt es eine Ausstellung 
kunstvoll verzierter Ostereier. Auch wer die roten Zuckerhasen 
kennt, darf sich freuen: die Herstellung wird am Ostermontag 
im Museum vom Museumszuckerbäcker vorgeführt. 
Mit einem umfangreichen Programm rund um die Osterfei-
ertage lädt das Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben 
Wolfegg seine Besucher ein, Informatives, Kulinarisches und 
Unterhaltsames mit der gesamten Familie zu erleben: Am 
Ostersonntag bereiten die Landfrauen ihre beliebten „Versu-
cherle“ zu. Die Museumsbesucher erhalten Tipps rund um die 
oberschwäbische Küche, dürfen die Köstlichkeiten probieren 
und erhalten obendrein auch das Rezept für zu Hause. 
Rote Zuckerhasen am Ostermontag 
Mit dem „Ostermontag im Museum“ gibt es kunterbuntes 
Programm für die ganze Familie: Die Großen können sich die 
Ostereierausstellung ansehen oder den Handwerkern wie dem 
Glasbläser über die Schulter schauen. Die Kleinen dürfen sich 
ihre eigenen Eierwärmer filzen, lustige Holz-Ostertiere bemalen 
oder um 13 Uhr den Erzählungen der Märchentante lauschen. 
Höhepunkt des Tages ist für viele Kinder die gemeinsame Os-
tereiersuche um 11.30, 13.00 und 14.30 Uhr. 
Auch Zuckerbäcker Benny Gut ist wieder zu Gast: Er stellt in 
seiner Manufaktur die traditionellen roten Zuckerhasen her. 
Das Verschenken dieser roten Zuckerhasen war vor wenigen 
Jahrzehnten in der Osterzeit noch weit verbreitet. Im Museum 
gibt es nun die seltene Möglichkeit, Benny bei seinem Hand-
werk über die Schulter zu schauen. 
Osterferienprogramm für Kinder 
Beim Osterferienprogramm gibt es jeweils von 11 bis 16 Uhr 
Mitmachaktionen für Kinder. Hier dürfen sie selbst mit anpa-
cken und u. a. ihre handwerklichen Talente entdecken. 
Diese Mitmachaktionen und Thementage gibt es rund um die 
Osterfeiertage: 
Donnerstag, 06. April: „Rund um Ostern“: 
Osterrallye, Info- und Mitmach-Station „Ostern früher und 
heute“, Eier färben, Karfreitags-Rätschen bauen, Fastenbrezel 
backen und Gründonnerstagssuppe kochen. 
Dienstag, 11. April: „Frühjahresputz“ 
Möbelpolitur herstellen, Möbelreinigen wie früher, Teppichklop-
fer flechten, Handreisigbesen binden, Frühjahrs-Kräutersuppe 
kochen und Geschichten vorlesen (13 Uhr) 
Donnerstag, 13. April: „Von der Faser bis zum Hemd“ 
Vorführung Verarbeitung von Flachs, Flachswickel backen, 
Nadelkissen herstellen, Textilausstellung von heute, Wolle 
spinnen, Mitmach-Märchen Frau Holle (11.30 Uhr, 13.30 Uhr) 
Die Aktionen sind ohne Voranmeldung und finden bei jeder 
Witterung statt. 
  
Veranstaltungen 2023 
10. April Ostern im Museum 
01. Mai Kräuter- und Blümlesmarkt 
29. Mai Schaf- und Handarbeitstag 
02. - 03. September Eseltreffen 
17. Sept. Landkreis-Festival 
08. Okt. Apfel- und Kartoffeltag 
11. - 12. Nov. Hausschlachtung 
15. - 17. Dez. Adventsmarkt 
  
Erlebnistage: 
11. Juni Vom Acker in den Topf 
02. Juli Tiere in der Landwirtschaft 
13. Aug. Glaube auf dem Land 
05. Nov. Wärme und Licht im Winter 
__________ 

Museumssaison 2023: 
19. März - 11. November 
Mai-Sept. tägl. 10 - 18 Uhr 
März, April, Oktober, November: tägl. außer Mo. 10 - 17 Uhr 
(Sonderöffnung: Ostermontag) 
Eintritt: Erwachsene: 6 € I Senior/innen: 5 € I Kinder 0 -  
5 Jahre: frei I Kinder - Jugendliche 6 - 18 Jahre: 2,50 € I Er-
mäßigt: 2,50 € I Familien-Tageskarte: 13 € I Teil-Familien- 
Tageskarte: 7 € 
Adresse: Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben 
Wolfegg I Vogter Str. 4 I 88364 Wolfegg I 07527 9550-0 I  
info@bauernhaus-museum.de
 
„Heimatkunde - wie sie nicht im Schulbuch steht“ 
Fortgesetzt wird die vierteilige Vortragsreihe „Heimatkunde 
- wie sich nicht im Schulbuch steht“ am Donnerstag, 13. Ap-
ril 2023 um 19 Uhr von Poetry Slammer Wolfgang Heyer in 
der Zehntscheuer Gessenried im Bauernhaus-Museum All-
gäu-Oberschwaben Wolfegg mit dem Thema „Heimat - eine 
launig emotionale Gedankenreise mit einem Oberschwaben“. 
Wolfgang Heyer ist langjähriger Poetry Slammer. Der Ober-
schwabe spielt also mit der Sprache und widmet sich dabei 
leidenschaftlich dem schwäbischen Dialekt und seiner Heimat. 
In seinen melodischen Texten geht es mal ums Rutenfest, mal 
um den Landkreis Ravensburg und mal um die schwäbische 
Weltsprache. Heyer fasst das Gefühl der Heimat in Worte, die 
berühren, zum Nachdenken anregen und ausgelassen zum La-
chen bringen. Die Gäste erwartet ein überraschender Abend 
bei einer launig emotionalen Gedankenreise. Eine Anmeldung 
zum Vortrag ist nicht erforderlich, der Eintritt beträgt 4,00 €. 
Weitere Vorträge im Rahmen der Heimatkunde: 
Terminänderung: Donnerstag, 27. April, 19 Uhr 
„Das Oberamt Waldsee“ 
Referent: Stadtarchivar Michael Tassilo Wild
 

Gemeinde Wolfegg 
Landkreis Ravensburg 
Die Gemeinde Wolfegg, Heilklimatischer Kurort im württem-
bergischen Allgäu, Landkreis Ravensburg (ca. 3.900 Einwoh-
ner), sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen Mitarbeiter 
(m/w/d) im Sachbereich Tourismus und Kultur in Teilzeit (50 %) 
Aufgabengebiet: 
- Weiterentwicklung des touristischen Angebots der Gemeinde 
- �Zusammenarbeit mit den touristischen Leistungsträgern 

vor Ort 
- Koordination der touristischen Printprodukte 
- Mitarbeit in der Tourist Information und Gästebetreuung 
- �Organisation und Mitwirkung bei den vielfältigen kulturellen 

Veranstaltungen 
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 
17.04.2023. 
Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie auf unserer 
Homepage www.wolfegg.de
 

bodo Mobil mit Bus und Bahn
Regionale Vorteile zum kleinen Preis 
Diese Zusatzoptionen bietet bodo zum Deutschlandticket 
Jetzt stehen die Details fest: Das bodo-Upgrade zum Deutsch-
landticket wird 9,90 Euro monatlich kosten. Damit kann man 
zu bestimmten Zeiten bis zu vier Personen in Bus und Bahn 
mitnehmen und das Ticket an andere Personen weiterreichen. 
Auf die 1. Klasse und die Fahrradmitnahme im Zug muss man 
trotzdem nicht verzichten. 
„Die meisten unserer Kunden schätzen an ihrem bisherigen 
bodo-Abo besonders die Übertragbarkeit. Auch die Mitnah-
memöglichkeit von bis zu vier weiteren Personen unter der 
Woche ab 18.00 Uhr sowie an Wochenenden und Feierta-
gen ganztags ist sehr beliebt. Diese beiden Vorteile wollen 
wir möglichst günstig auch als regionale Zusatzoption zum 
Deutschlandticket anbieten“, sagt Bernd Hasenfratz, Prokurist 
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des bodo-Verkehrsverbunds. „Damit wir aber unser Upgrade 
für unter zehn Euro darstellen können, kann es keine Fahrrad-
mitnahme und keine 1. Klasse im Zug enthalten.“ 
Dennoch, so Hasenfratz weiter, gebe es die Möglichkeit, das 
Deutschlandticket auch um diese beiden Leistungen zu er-
weitern: „Schon seit vielen Jahren bieten wir den so genann-
ten Zuschlag zum bodo-Abo an. Damit kann man ein Fahrrad 
ohne zeitliche Einschränkung mitnehmen und in der 1. Klasse 
fahren. Und da wir das Deutschlandticket zum festen Bestand-
teil unseres Abo-Angebots machen, können wir den Zuschlag 
auch hierfür anbieten. Er kostet 19,30 Euro pro Monat.“ 
Wer also zum Deutschlandticket für 49 Euro die Mitnahme-
möglichkeit und die Übertragbarkeit für 9,90 Euro hinzufügt, 
zahlt monatlich 58,90 Euro. Wer stattdessen die Fahrradmit-
nahme und die 1. Klasse für 19,30 Euro wählt, zahlt monatlich 
68,30 Euro. Und wer alle vier Vorteile kombinieren will, zahlt 
monatlich 78,20 Euro. „Das ist gegenüber den herkömmli-
chen bodo-Abos immer noch ein großer Preisvorteil, sofern 
man bisher nicht nur sehr lokal begrenzt gefahren ist“, erklärt 
Bernd Hasenfratz. „Wer bisher schon ein Abo hatte, fährt also 
mit dem Deutschlandticket in der Regel deutlich günstiger und 
hat dabei - je nach Wahl der Zusatzoptionen - dieselben oder 
noch mehr Leistungen. Ganz zu schweigen von der Möglich-
keit, damit ganz Deutschland zu bereisen.“ 
Wichtig ist aber: Die von bodo angebotenen Zusatzleistungen 
sind nur innerhalb des bodo-Verbundgebiets nutzbar - also im 
Landkreis Ravensburg, im Bodenseekreis und im Landkreis 
Lindau sowie auf einigen Strecken darüber hinaus. Außerhalb 
dieses Bereichs gilt das Deutschlandticket gemäß dessen 
Standard-Konditionen. „Aber auch andere Verkehrsverbünde 
werden Upgrades anbieten“, sagt Bernd Hasenfratz. „Zudem 
wird es in Baden-Württemberg ein landesweit gültiges Zu-
satzticket geben. Es kostet, wie schon das Deutschlandticket 
selbst, 49 Euro und ermöglicht das Fahren in der 1. Klasse im 
ganzen Bundesland.“ 
Für den Verkaufsstart am Montag, 3. April, laufen die Vorar-
beiten bei bodo auf Hochtouren. Das Deutschlandticket, das 
bodo-Upgrade für Übertragbarkeit und Mitnahmemöglichkeit 
sowie der Zuschlag für 1. Klasse und Fahrradmitnahme wer-
den ausschließlich online bestellbar sein, da die Bundesregie-
rung das Deutschlandticket als reines Digitalticket beschlos-
sen hat. „In unserem Bestellportal wird es aber die Möglichkeit 
geben, für eine andere Person zu bestellen. So können sich 
Menschen helfen lassen, die Schwierigkeiten mit digitalen Me-
dien haben“, so Hasenfratz. Außerdem habe man als Kunde 
die Wahl: Handyticket oder Chipkarte. „Das Handyticket ist 
sehr praktisch. Die Chipkarte hat hingegen den Vorteil, dass 
man kein Smartphone braucht, um fahren zu können.“ Dass 
die von bodo ausgegebenen Deutschlandtickets auch über-
all in Deutschland elektronisch kontrolliert werden können, 
sei sichergestellt. 
Wenn am 3. April der Verkauf unter abo.bodo.de beginnt, ha-
ben bisherige Abo-Kunden und auch Neukunden eine gute 
Woche Zeit, um ihr Deutschlandticket zu bestellen, wenn sie 
es ab dem 1. Mai nutzen wollen. „Nur wenn bis zum 10. April 
bestellt wird, können wir sicherstellen, dass das Ticket pünkt-
lich vorliegt“, sagt Bernd Hasenfratz. „Bisherige Kunden stel-
len ihr bestehendes Abo auf das Deutschlandticket um. Alle 
anderen können als Neukunden bestellen.“ 
Weitere Informationen zum Deutschlandticket und den regio-
nalen Zusatzangeboten gibt es auf www.bodo.de 
 
Mehr Busse im Bodenseekreis ab 6. April 
Stundentakt - Fahrten am Wochenende - Touristische Ziele 
Pünktlich zu den Osterferien können sich Einheimische und 
Urlaubsgäste im Bodenseekreis über ein deutlich ausgeweite-
tes Angebot auf mehreren Buslinien freuen. Diese Neuheiten 
treten am Donnerstag, 6. April, in Kraft: 
Linie 100 - Echt-Bodensee-Bus: 
Friedrichshafen - Überlingen 
Bis einschließlich 5. November hält der Echt-Bodensee-Bus 
auch am Ferienwohnpark in Immenstaad-Kippenhausen und 

an den Pfahlbauten in Unteruhldingen. Und auch in diesem 
Jahr fährt die Linie 100 während der Sommerferien wieder bis 
Bodman-Ludwigshafen. 
Linie 7394 - Städteschnellbus: 
Konstanz - Friedrichshafen - Spieleland 
Auch in dieser Saison endet und beginnt der Konstanzer Städ-
teschnellbus wieder am Ravensburger Spieleland in Mecken-
beuren-Liebenau. Somit gibt es wieder direkte Verbindungen 
von Konstanz, Meersburg, Hagnau, Immenstaad und Fried-
richshafen bis vor die Tore des Freizeitparks. Neu ist in die-
sem Jahr, dass zwischen Flughafen und Spieleland in beiden 
Richtungen auch mehrere Haltestellen im Ortsbereich von 
Meckenbeuren bedient werden. 
Linie 7395 - Seelinie: 
Überlingen - Uhldingen-Mühlhofen - Meersburg - Hagnau 
- Immenstaad - Friedrichshafen 
Zusätzliche Fahrten ermöglichen einen vollständigen 15-Mi-
nuten-Takt der Seelinie an allen Tagen der Woche zwischen 
8.00 und 20.00 Uhr. 
Linie 7377: 
Überlingen - Bonndorf - Ludwigshafen - Stockach 
Montags bis freitags gibt es auf der Linie 7377 in den Abend-
stunden eine zusätzliche Fahrt pro Richtung. 
Linie 7397: 
(Überlingen) - Uhldingen-Mühlhofen - Salem - Heiligenberg 
Die Linie 7397 fährt nurmehr zwischen Oberuhldingen Markt-
platz und Heiligenberg. Weiterhin von und nach Überlingen 
fahren aber diejenigen Busse, die für den Schülerverkehr eine 
Rolle spielen. 
Linie 7546: 
Tettnang - Laimnau - Hiltensweiler 
Auch in den Ferien und am Wochenende gibt es auf der Linie 
7546 einen durchgehenden Stundentakt. In Tettnang besteht 
jeweils Anschluss zu den Linien 7547 nach Wangen und 7586 
nach Friedrichshafen. 
Linie 7586: 
Friedrichshafen - Tettnang 
Auch am Wochenende fahren die Busse der Linie 7586 jede 
halbe Stunde zwischen Friedrichshafen und Tettnang. 
Linie 7587: 
Friedrichshafen - Eriskirch - Langenargen - Kressbronn 
Die Linie 7587 fährt auch am Wochenende zwischen 8.00 und 
20.00 Uhr durchgehend im Stundentakt. Zusätzliche Fahrt-
möglichkeiten bestehen während der Sommerferien wieder 
mit der Linie 200 Friedrichshafen - Lindau. 
Die neuen Fahrpläne der einzelnen Linien stehen es ab dem 
6. April zum Herunterladen auf fahrplanforum.bodo.de bereit. 
Individuelle Verbindungsauskünfte von Haltestelle zu Haltestel-
le sind in der Fahrplanauskunft auf www.bodo.de verfügbar.

 

Feld 17, 88289 Waldburg, Telefon 0 75 29 1750
Öffnungszeiten:  Freitag  08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
 Samstag  07:30 - 12:00 Uhr

ANGEBOTS-QUARTETT zum Wochenende vom 31.03. – 01.04.2023
FRISCHWURST-AUFSCHNITT - mit Pastete, i.d. Aromaschale 100 g 1,45 €
FLEISCHWURST - im Kranz 100 g 1,09 €
DEBREZINER - ein pikantes Knackwürstchen 100 g 1,29 € 
„HAUSMACHER“-HACKBRATEN - in der Backfolie 100 g 1,19 €

VERKAUFS-ZEITEN  in der  OSTERWOCHE 
Donnerstag, 06. 04. 2023 08.00 – 12.00 h 14.00 – 18.00 h 
Samstag, 08. 04. 2023 07.30 – 12.00 h

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Frische vor OrtFrische vor Ort

GESCHÄFTSANZEIGEN
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MIETGESUCHE

STELLENANGEBOTE

Zahnärztliche Fachangestellte

Wir suchen eine freundliche, engagierte und motivierte 
Person, die unser Team bereichert.
Sehr gerne auch Quereinsteiger, auf Vollzeit-/Teilzeitbasis / 
Minijob (€ 520,--).
Interessante, flexible Arbeitszeitregelung.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf 
Ihre Bewerbung! Ihre Unterlagen lassen Sie uns bitte an

 Praxis für ganzheitliche Zahnmedizin
 Dres. Ulrike Deyle und Matthias Forsteneichner
 Fischergasse 2
 88364 Wolfegg
 Tel. 07527 / 6813

zukommen.

Gerne auch per E-Mail an:
 info@praxis-forsteneichner.de

Wir suchen tatkräftige Unterstützung in dem Bereich
• Behandlungsassistenz

Die Seelsorgeeinheit besteht aus drei Kirchengemeinden, St. Anna in Vogt, St. Ma-
gnus in Waldburg, St. Cassian in Hannober (Filialkirchengemeinde) und zählt rund 
4.500 Gemeindemitglieder.

Wir bieten Ihnen
• eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit
• 30 Tage Urlaub bei einer 5-Tage Woche
• eine Eingruppierung nach AVO-DRS in der Entgeltgruppe 9a
• eine betriebliche Altersversorgung bei der ZVK
• einen krisensicheren Arbeitsplatz und ein unbefristetes Arbeitsverhältnis

Ihre Aufgaben
Die Kirchenpfl egerin unterstützt den Pfarrer, den Kirchengemeinderat beziehungs-
weise den Verwaltungsausschuss bei der Wahrnehmung der örtlichen Verwaltung. 
Zudem ist sie ist für die ordnungsgemäße Ausführung der Verwaltung des örtlichen 
Kirchenvermögens verantwortlich.

Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere
•  Beratung und Unterstützung der kirchlichen Gremien in allen fi nanz- und verwal-

tungstechnischen Angelegenheiten
•  die Vorbereitung und Überwachung von Bau- und Instandhaltungsmaßnahmen an 

kirchlichen Gebäuden
• Arbeitssicherheit, Arbeits- und Gesundheitsschutz

• Personalführung von Hausmeistern und Reinigungskräften
•  Mitarbeit bei der Abwicklung der laufenden Kassengeschäfte, sowie der Vorberei-

tung der Haushaltspläne und Jahresabschlüsse
• Zusammenarbeit mit dem Katholischen Verwaltungszentrum Kißlegg

Ihr Anforderungsprofi l
•  Eine Ausbildung oder Berufserfahrung in kaufmännischen oder Verwaltungsberu-

fen sind ebenso von Vorteil wie Kenntnisse im Bereich Bauen und Renovieren.
• Organisations- und Verwaltungsgeschick
•  Flexibilität, Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit und ein hohes Maß an Einsatzbereitschaft
• Zugehörigkeit zur Katholischen Kirche und Interesse für deren Aufgaben

Die Kirchenpfl egerin ist kraft Amtes Mitglied des Kirchengemeinderates mit beraten-
der Stimme. Unterstützung erhält die Kirchenpfl egerin durch das Katholische Ver-
waltungszentrum Kißlegg. Die Einstellung und Vergütung erfolgt nach der Arbeits-
vertragsordnung der Diözese Rottenburg-Stuttgart, vergleichbar Tarifvertrag des 
öffentlichen Dienstes der Länder (TV-L). Die Eingruppierung erfolgt in EG 9a gemäß 
AVO-DRS. Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt eingestellt. In 
diesem Text wird der Einfachheit halber nur die weibliche Form verwendet. Andere 
Geschlechter sind selbstverständlich mit eingeschlossen.
Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte bis zum 
21. April 2023 an Herrn Pfarrer Edgar Briemle, Schulstraße 16, 88267 Vogt oder
Edgar.Briemle@drs.de. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Die Katholischen Kirchengemeinden der Seelsorgeeinheit „Tor zum Allgäu“ suchen zum 1. Juni 2023 eine

hauptberufl iche Kirchenpfl egerin (w/m/d)
mit einem Stellenumfang von 50%.

Überdachter Wohnwagen-Stellplatz gesucht!
(Wohnwagen Länge 8 m x Breite 2,50 m)   0172-1520219

Suchen für 2x pro Woche vormittags ca. 3 Std.
(ca. 9.30 bis 12:30 Uhr) Alltagshilfe zur Unterstätzung von
älterer Frau in Bodnegg.   01520-3748651

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!
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Werden Sie Teil unseres Teams! 
Das SBBZ Sehen in Baindt sucht Verstärkung:

Pflege- und 
Erziehungshelfer (w/m/d) 

in Teilzeit

Ihre Aufgaben:
Begleitung, Betreuung und Pflege von Schülern (Internat / Tages-
gruppen), Freizeitgestaltung, Organisation & Hauswirtschaft

Mehr Infos unter
www.stiftung-st-franziskus.de/karriere

Arbeiten für und mit Menschen

Dorina Bregu
Pflegefachkraft

Fragen und Bewerbung:
Sonja Friedel (Abteilungsleiterin) · Telefon: 07502 9419-4425 
E-Mail: sonja.friedel@stiftung-st-franziskus.de

LKW-Chauffeure
Wir sind ein mittelständisches Entsorgungs- und Handelsunternehmen mit den
Schwerpunkten organische Wertstoffe sowie Natursteingroßhandel. Für unse-
ren neuen Hauptsitz Amtzell suchen wir tatkräftige Mitarbeiter die unser Team
in folgenden Bereichen unterstützen:

LKW-Fahrer m/w/d
FSK C, CE in Voll- oder Teilzeit

Wir suchen für unseren modernen Fuhrpark, Chauffeure, die motiviert sind
und Freude an der Arbeit haben. Es handelt sich hierbei um Tagestouren mit
mehreren Be- und Entladevorgängen auf folgenden Fahrzeugen:

– Gliederzug (Container)
– Sattelzug (Kipper, Walkingfloor)
Wir bieten Ihnen einen zukunftssichern Arbeitsplatz in einem aufstrebenden
Unternehmen mit guter Bezahlung und familiärem Betriebsklima.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an folgende Adresse:

Hans Schmid GmbH
Hugo Schrott Straße 20, 88279 Amtzell
Email: info@schmid-wertstoffe.de
Telefon 0 75 20/2 02 48 -0
www.schmid-wertstoffe.de
www.schmid-natursteine.de



Gemeindeverwaltung, 88267 Vogt 
Postvertriebsstück B 7406 C - Entgelt bez. -
Dt. Post AG

Als partnerschaftliches und qualitätsorientiertes Dienstleistungsunterneh-
men stehen unsere Mitarbeiter im Mittelpunkt. Wir sind ein vielfältiges 
Unternehmen, das von einem fairen und wertschätzenden Umgang mitein-
ander geprägt ist. Im Team respektieren und würdigen wir unterschiedliche 
Sichtweisen. Der Beruf ist ein wichtiger Teil des Lebens und wir achten 
darauf, dass sich alle Mitarbeiter in diesem Zusammenspiel entwickeln und 
verwirklichen können, so wie es zur jeweiligen Lebensphase passt. 

Wir wachsen weiter und suchen zur Verstärkung unseres Teams eine

Pflegefachkraft (m/w/d)
mit einem Stellenumfang von 40 bis 80%

Aufgaben
Eigenverantwortliche fach- und qualitätsgerechte Durchführung von • 
Pflege, Therapie, Betreuung und Versorgung unserer Kunden in deren 
häuslicher Umgebung
Anleitung, Beratung und Motivation von Angehörigen und Kunden • 
unter Berücksichtigung der häuslichen Gegebenheiten 
Erstellung und Führung der digitalen Pflegedokumentation• 

Anforderungen
Freude im Umgang mit hilfsbedürftigen Menschen• 
sorgfältige, eigenverantwortliche und kollegiale Arbeitsweise• 
 Ausbildung zur Pflegefachkraft oder vergleichbare Qualifikation• 
 Führerschein Klasse B• 

Unser Angebot
sehr gute, flexible und familienfreundliche Arbeitsbedingungen• 
modernste Arbeitsmittel (Tablet, Smartphone, E-Auto) • 
eine sinnerfüllte Aufgabe in einem wertschätzenden, freundlichen und • 
offenen Team
eine qualifizierte und individuelle Einarbeitung sowie vielfältige Fort-• 
bildungsmöglichkeiten
sehr gute Bezahlung inklusive betrieblicher Altersvorsorge• 

Wenn Sie Interesse haben, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail 
an info@sozialstation-schlier.de

Für weitere Auskünfte steht Ihnen unser Geschäftsführer Martin Schöllhorn 
unter Telefon 0 75 29/855 gerne zur Verfügung.

Rathausstraße 16 · 88281 Schlier · www.sozialstation-schlier.de

 
 

Frühlingsfest
im Hofgut Unterstotzen       bei Amtzell
Sonntag, 2. April 2023, 10-18 Uhr
Tolle neue Frühlings- und Garten-Dekoartikel, Kissen, 
Leinenwäsche in vielen Farben, Outdoormöbel uvm. 
Dazu wie immer Kaffee, Kuchen, Herzhaftes & Süßes ...

88279 Amtzell, Unterstotzen 3, Tel. 07520-9667557, www.unterstotzen.de

NATUR- UND KULTURLANDSCHAFT ALTDORFER WALD E.V.
Einladung zu unserem Informationsabend 

„Wald-Wasser-Windkraft“
Wann: am Montag, 03.04.2023, ab 19 Uhr
Wo: Gasthaus Post in Wolfegg
Wir sprechen dabei die wesentlichen Punkte rund um die 
geplante Windkraft im Altdorfer Wald an und informieren. 
Diesmal zu: Umfang von Waldzerstörung durch WKAs, Schätzung 
von Immobilienwertverlusten; Belastung durch Transportaufkommen. 
Alle interessierten Bürger sind zu diesem Informationsabend herzlich 
eingeladen.
 Natur- und Kulturlandschaft Altdorfer Wald e.V. 
 www.Altdorferwald.org

GESCHÄFTSANZEIGEN

VERANSTALTUNGEN


